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Peru

Lorem

Giselle Beyer Thó

giselle@gateway-lateinamerika.de

	 Giselles Tipp für Ecuador: 

Dank seiner verhältnismäßig kleinen Fläche kann man auf 

einer Reise sowohl den Regenwald als auch das Hochland 

sowie die Küstenregion Ecuadors ganz ohne Inlandsflüge 

erleben. Zweifellos ist Galapagos aufgrund seiner beein-

druckenden Tierwelt absoluter Höhepunkt einer Ecuador-

Reise. Doch mein persönliches Highlight ist die „Straße 

der Vulkane“ mit ihren schneebedeckten Gipfeln und die 

Wanderung am Chimborazo auf 5.000 m Höhe.

	 Giselles Tipp für Bolivien: 

Bolivien ist ein eher weniger bekanntes Reiseziel in Süd-

amerika und wird oft in Kombination mit Peru oder Chile 

besucht. Das Land hat jedoch viel zu bieten! Neben den be-

kannten Highlights wie La Paz, dem Uyuni-Salzsee und dem 

Titicacasee kann man in Bolivien z. B. auch den Amazonas-

Regenwald erkunden. Meine Empfehlung ist ein Besuch des 

Nationalsparks Eduardo Abaroa. Dort findet man in über 

4.000 m Höhe farbige Lagunen mit Flamingos sowie heiße 

Geysire.
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Über uns

Ihre Ansprechpartnerinnen für die Andenländer: 

Daniela Stock

daniela@gateway-lateinamerika.de 

	 Danielas Tipp für Kolumbien: 

Die unberührte Pazifikküste ist ein Traum für Naturliebha-

ber und Aktivurlauber. Einsame Buchten, ursprünglicher 

Regenwald, Wasserfälle und Thermalquellen warten auf Sie! 

Das absolute Highlight ist die Walbeobachtung, bei der die 

gigantischen Meeressäuger aus nächster Nähe beobachtet 

werden können.

	 Danielas Tipp für Peru: 

Eine meiner Lieblingsdestinationen des Landes ist das perua-

nische Amazonasgebiet. Während man in typischen Dschun-

gellodges übernachtet, entdeckt man auf spannenden Aus-

flügen die faszinierende Flora und Fauna des Regenwaldes. 

Ein unglaubliches Erlebnis für Groß und Klein!



Peru

Wir sind Ihr spezialisierter  

Ansprechpartner für maßge­

schneiderte und individuelle 

Reisen nach Lateinamerika.

Unser Ziel ist, Sie für die Schön­

heit und den Facettenreichtum 

der Andenländer Peru, Bolivien,  

Ecuador und Kolumbien zu 

begeistern. Eine Reise nach 

Lateinamerika ist eine Reise der 

Kontraste: tropische Regen­

wälder, schneebedeckte Anden, 

trockene Wüsten, karibische 

Strände, karge Gebirgszüge, 

aktive Vulkane, koloniale Städte, 

indigene Kultur und archäolo­

gische Schätze. Auf den Routen 

von Gateway Lateinamerika 

erleben Sie die Länder hautnah, 

individuell und authentisch.

Ob individuell, in der Klein­

gruppe oder als Mietwagentour 

– gestalten Sie Ihre Reise flexi­

bel nach Wunsch. Unsere große 

Auswahl an Reisebausteinen ist 

frei miteinander kombinierbar 

und lässt jede Reise zu einem 

Unikat werden. Die Kompetenz  

unseres Teams basiert auf um­

fassenden persönlichen Reise­

erfahrungen, sodass Gateway 

Lateinamerika jede Reise zu 

einem ganz besonderen Erlebnis 

macht. Unsere Mitarbeiter  

betreuen Sie zuverlässig von  

der ersten Anfrage bis zu Ihrer 

Rückkehr. Wir wünschen Ihnen 

viel Spaß bei der Lektüre  

unseres Kataloges!

Ihr Team von  

Gateway Lateinamerika

Gateway Brazil GmbH
Karl-Heine-Straße 99 
04229 Leipzig
Tel.: +49 (0) 341- 39 29 15 90
www.gateway-lateinamerika.de

Über uns
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Unser Konzept

Brauchen Sie einen Langstreckenflug?
Ab wo und wann möchten Sie fliegen?

Individualreise

Lassen Sie sich von 
unserem Katalog 

inspirieren und wählen 
Sie Ihren individuellen 

Reiseablauf

Gruppenreise

Schließen Sie sich einer 
Gruppe an, um die 

Highlights gemeinsam 
kennenzulernen

Mietwagenreise

Erkunden Sie mit Ihrem 
Mietwagen Ihre Reise­
destination ganz mobil 

und flexibel

+++ und / oder und / oder

Jede Reise kann individuell und ganz nach Ihren Wünschen angepasst werden

So könnte Ihre persönliche 
Traumreise aussehen:

+

Optional: Erweitern Sie Ihre persönliche Reise um einen 
oder mehrere Reisebausteine, eine Badeverlängerung, 

eine Kreuzfahrt oder alles, was Ihr Herz begehrt

Ihre individuelle & maßgeschneiderte Reise

 und Sie erhalten von uns:



In unserem Katalog finden Sie eine Auswahl 

an Individual- und Gruppenrundreisen sowie 

zahlreiche Reisebausteine, die flexibel miteinan­

der kombiniert werden können. Lassen Sie sich 

inspirieren und gestalten Sie gemeinsam mit uns 

Ihre Traumreise. Darüber hinaus finden Sie noch 

weitere Reisevorschläge auf unserer Internet­

seite www.gateway-lateinamerika.de. Durch 

profunde Landeskenntnisse und langjährige 

Erfahrung ist es uns möglich, Ihnen beinahe jedes 

Reiseziel oder Hotel in Lateinamerika anzubie­

ten, auch wenn diese nicht auf unserer Internet­

seite oder im Katalog zu finden sind. Wir sind Ihr 

kompetenter Ansprechpartner für maßgeschnei­

derte Individual- und Gruppenreisen in Latein­

amerika!

Individuelle und maß-
geschneiderte Reisen

	 flexible und individuelle Reiseplanung

	 persönliche Beratung und Betreuung durch 

Experten

	 hohe Kundenzufriedenheit

	 zuverlässige Agenturen vor Ort

	 faire Preise

	 24-Stunden Notfallrufnummer

	 Kundengeldabsicherung

Warum bei Gateway 
Lateinamerika buchen?

Unsere Reisen und Bausteine sind mit diesen 

Symbolen gekennzeichnet:

  Gruppenreise	   Individualreise

  Reisebaustein	   Mietwagenreise

  Kreuzfahrt

Alle unsere Reisen sind individuell anpassbar.
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Bogotà
Pulsierende Hauptstadt des Landes, die 2600 m  
über dem Meeresspiegel liegt und neben den 
bekannten Sehenswürdigkeiten wie dem Haus­
berg Monserrate und dem Goldmuseum durch 
ihre kulturelle Vielfalt besticht.

Kaffeedreieck
Bunte, landestypische Haciendas und beeindruckende 
Landschaften. Hier wird das wichtigste Exportprodukt 
Kolumbiens hergestellt.

Tayrona-Nationalpark
Kleine, romantische Buchten, exotische 
Vegetation und traumhafte Karibik­
strände eingebettet in tiefen Regenwald.

Nazca
Die riesigen Scharrbilder in der Wüste 
geben bis heute Rätsel auf.  
Zu sehen sind die stilisierten Tier- und 
Pflanzenfiguren sowie geometrischen 
Formen am besten aus der Luft bei 
einem Rundflug.

Quito
Die höchstgelegene Hauptstadt 
der Welt liegt umgeben von 
Vulkanen in einem Tal inmitten 
der Anden und begeistert durch 
ihre koloniale Altstadt, UNESCO-
Weltkulturerbe.

Galapagos-Inseln
Der 1000 km vor der Küste Ecuadors 
gelegene Archipel bietet ein einzigartiges 
Naturerlebnis. Auf den Inseln leben vor 
allem Vögel und Reptilien, die man aus 
nächster Nähe beobachten kann. 
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Cartagena – Perle der Karibik
Koloniale Schätze, die zum Weltkulturerbe gehören, 
und das karibische Flair machen Cartagena zu einer 
der schönsten Städte Lateinamerikas.

Machu Picchu
Beeindruckende Inkastätte, ein­
gerahmt von steilen, mit dichtem 
Regenwald bewachsenen Gipfeln 
– atemberaubend!

Titicacasee
Der tiefblau schimmernde  
„heilige See der Inkas“ liegt auf 
beeindruckenden 3800 Metern 
und besteht aus zahlreichen 
Inseln. Die schwimmenden 
Schilfinseln der Uros sind die 
bekanntesten. Der östliche Teil 
des Sees liegt in Bolivien.

Yasuni-Nationalpark
Hier regiert die Natur und Tierwelt. Der National­
park gilt als einer der artenreichsten Orte der Welt. 
Verschiedene indigene Gruppen leben hier weitge­
hend isoliert von äußeren Einflüssen. 

La Paz
Die auf rund 3600 Meter liegende Stadt wird 
umrahmt von den beeindruckenden, schneebe­
deckten Sechstausendern der Königskordillere. 
Ein Highlight sind die Seilbahnen, die die extremen 
Höhenunterschiede der Stadt überbrücken. 

Salar de Uyuni
Er ist der größte Salzsee der Erde. Das weiße 
Meer aus Salz reicht bis zum Horizont und ver­
wandelt sich in der Regenzeit in eine gigantische 
Spiegelfläche. 

Aruba – One Happy Island.
Paradiesische Karibikstrände, 
vielzählige Ausflugsmöglich­
keiten, Wellnessangebote und 
kulinarische Gaumenfreuden 
erwarten Sie!

Cusco
Charmantes Kolonialstädtchen mit 
zahlreichen Bauwerken der Inka  
umgeben von malerischer Landschaft. 
Ein Muss für jeden Perureisenden!



Lorem

Höhepunkte Perus

1. Tag
 

	 Lima
Ankunft und Transfer zum Hotel. 

2. Tag
 

	 Lima – Arequipa
Bei einer Stadtrundfahrt lernen Sie 
die bedeutendsten Sehenswürdig­
keiten von Perus Hauptstadt ken­
nen. Sie besuchen einen typischen 
Markt, um lokale Früchte und 
Speisen zu kosten. Vorbei am Re­
gierungspalast und der Kathedrale 
geht es zum Aliaga-Haus, einem 
wahren Schmuckstück der Koloni­
alarchitektur. Anschließend steht 
das Museum Rafael Larco Herrera 
auf dem Programm, welches eine 
außergewöhnliche Sammlung an 
präkolumbischer Kunst beherbergt 
und über 5000 Jahre peruanische 
Geschichte abdeckt. Am späten 
Nachmittag Fahrt zum Flughafen 
und Flug nach Arequipa. Ankunft 
und Transfer zu Ihrer Unterkunft. 
(F)

3. Tag
 

	 Arequipa 
Heute erkunden Sie die „weiße 
Stadt“ Arequipa, in der zahlreiche 
Fassaden, Kuppeln und Bögen aus 
dem hellen, in der Sonne weißlich 
glitzernden Sillar-Gestein der um­
liegenden Vulkane erbaut wurden. 
Eines der Highlights ist das Kloster 
Santa Catalina. (F)

4. Tag
 

	 Arequipa – Colca Canyon
Am Morgen brechen Sie zum Colca 
Canyon auf und fahren Richtung 
Yura, vorbei an Bergketten und Can­
yons.  Sie fahren zuerst Richtung 
Yura, das von Bächen, Bergketten 
und Canyons umgeben ist. Im Na­
turschutzgebiet Pampa Cañahuas, 
einer ausgedehnten Hochebene, 
können Sie freilaufende Vicuñas 
sehen. Danach kommen Sie am 

Krater des Vulkans Chucura vorbei, 
um zum Anden-Aussichtspunkt in 
Patapampa zu gelangen. Ankunft 
in Chivay und Möglichkeit, die ört­
lichen Thermalbäder zu besuchen. 
(F/LB)

5. Tag
 

	 Colca Canyon – Puno
Am frühen Morgen Fahrt zum 
Aussichtspunkt „Cruz del Condor“ 
– dem idealen Ort, um den Canyon 
und den Flug der majestätischen 
Kondore zu bewundern. Unter 
Ihnen fließt der Río Colca durch 
einen der tiefsten Canyons dieser 
Welt. Darüber liegen Terrassen 
aus der Inkazeit. Auf dem Rückweg 
besuchen Sie die Dörfer Pinchollo, 
Maca, Achoma und Yanque und die 
Aussichtspunkte Antahuilque und 
Choquetico. Anschließend Fahrt 
durch wunderschöne Landschaften 
nach Puno. (F/M)

6. Tag
 

	 Titicacasee
Heute erkunden Sie den Titica­
casee, den höchstgelegenen mit 
großen Schiffen befahrbaren See 
der Welt. Zuerst bringt Sie Ihr 
Motorboot zu den schwimmenden 
Inseln der Uros. Diese künstlichen, 
aus Totora gebauten Inseln können 
dank des leichten und trotzdem 
stabilen Materials auf dem Wasser 
schwimmen und werden von den 
Uros bewohnt. Im Anschluss geht 
es weiter nach Llachón. Dort wer­
den Sie von den Bewohnern mit ih­
rer typischen Kleidung begrüßt. Sie 
lernen die Techniken kennen, mit 
denen diese Kleidung hergestellt 
wird, und die Menschen, die diese 
nutzen. Außerdem haben Sie Zeit 
für Spaziergänge zu den verschie­
denen Stränden von Llachón, bevor 
Sie schließlich nach Puno zurück­
kehren. (F/M)

12 – 15 Tage
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Lima – Arequipa – Colca Canyon – Titicacasee – 
Cusco – Heiliges Tal – Machu Picchu

Peru gehört zu einem der beliebtesten Länder Südamerikas, 

was ohne Zweifel der Inkastadt Machu Picchu zu verdanken 

ist. Aber auch sonst hat der Andenstaat für Reisende jeder 

Couleur viel zu bieten. Peru ist eines der abwechslungs-

reichsten Länder der Erde und bei einem ersten Besuch weiß 

man nicht, wo man zuerst beginnen soll. Während dieser 

11-tägigen oder mit optionaler Verlängerung 15-tägigen 

Rundreise lernen Sie die Highlights des südlichen Perus ken-

nen. Sie starten in der quirligen Hauptstadt Lima, spazieren 

durch die „weiße Stadt“ Arequipa, beobachten Kondore bei 

ihrem eleganten Flug durch den Colca Canyon, betreten 

die schwimmenden Schilfinseln der Uros und wandeln auf 

den Spuren der Inkas in Cusco. Und ja, am Ende geht es zum 

legendären Machu Picchu! 

Peru



Peru

7. Tag
 

	 Puno – Cusco
Heute steht die Busfahrt nach 
Cusco auf dem Programm. Auf der 
Fahrt dorthin legen Sie mehrere 
Stopps ein und besuchen eine 
Vielzahl an archäologischen, 
landschaftlichen und kulturellen 
Sehenswürdigkeiten der andinen 
Bewohner, wie zum Beispiel die 
Stadt Andahuaylillas, die Ruinen 
von Racchi und die kleine Stadt 
Pucara. Bei Sicuani wird Ihnen ein 
Mittagessen serviert. Ankunft in 
Cusco und Transfer zum Hotel. 
(F/M) 

8. Tag
 

	 Cusco
Zu Fuß lernen Sie die archäologi­
sche Hauptstadt des Landes kennen. 
Cusco, was auf Quechua „Nabel der 
Welt“ bedeutet, strahlt mit seinen 
engen Gassen aus Kopfsteinpflaster, 
den herrlichen Fassaden und den 
Kolonialgebäuden einen ganz be­
sonderen Charme aus. Sie besuchen 
den Plaza de Armas mit der Kathe­
drale, die Koricancha, einen antiken 
Inkapalast und die Festung Sacsay­
huamán, ein beeindruckendes 
Beispiel der militärischen Baukunst 
der Inka. Anschließend geht es zu 
den umliegenden Ruinen. Nachmit­
tag zur freien Verfügung. (F)

9. Tag
 

	 Cusco – Heiliges Tal 
Rund 15 Kilometer nördlich von 
Cusco erstreckt sich das land­
schaftlich reizvolle Tal des Flusses 
Urubamba, auch bekannt als Valle 
Sagrado (Heiliges Tal). Während der 
heutigen Tour lernen Sie Chichero, 
ein kleines, idyllisches Dorf mit 
Inka-Ruinen, kennen und besuchen 
Weberinnen, die Alpakawolle zu 
feinsten Textilien weben und die 
Stoffe mit Naturfarben färben. Der 
hiesige Sonntagsmarkt bietet ein 
authentisches und sehr farbenfro­
hes Schauspiel. Anschließend geht 
es weiter zu den beeindruckenden 
Salzminen von Maras und Moray, 
kreisrunden Terrassen umgeben 
von einer traumhaften Landschaft.  
(F/M)

10. Tag
 

	 Heiliges Tal  – Aguas 
Calientes 
Heute besuchen Sie Huilloc, eine 
andine Gemeinde im Heiligen Tal, 
und erhalten einen Einblick in die 
heutige Lebensweise und Traditio­
nen der indigenen Bewohner dieser 
Region. Mittagessen bei Einheimi­
schen und Fahrt nach Ollantaytam­
bo, um die gewaltigen Inka-Ruinen 
zu besichtigen. Anschließend Fahrt 
mit dem Zug nach Aguas Calientes 

und Transfer zu Ihrem 
Hotel. (F)

11. Tag
 

	 Aguas 
Calientes – Machu 
Picchu – Cusco
Die Krönung für viele 
Peru-Reisende ist der 
Besuch von Machu 
Picchu, der erst im 
Jahr 1911 entdeckten 
Inka-Stadt. Per Shuttlebus geht es 
bergauf zur Zitadelle, um mit Ihrem 
unvergesslichen Besuch zu begin­
nen. Während einer geführten Tour 
erfahren Sie alles Wissenswerte 
über die Geschichte, Bauweise 
und die Mystik der weltbekannten 
Inka-Ruinen von Machu Picchu. Am 
Nachmittag Rückfahrt nach Ollan­
taytambo und Transfer zu Ihrem 
Hotel in Cusco. (F) 

12. Tag
 

	 Cusco
Transfer zum Flughafen oder optio­
nale Verlängerung, zum Beispiel im 
Regenwald. (F)

Optionale Verlängerung

12. Tag
 

	 Cusco
Flug am Morgen nach Puerto Mal­
donado und Transfer per Auto und 
per Boot zur Lodge. Begrüßung 

und erster Ausflug am Nachmittag. 
(F/A)

13. – 14. Tag
 

	 Amazonasprogramm 
Gemeinsam mit anderen Gästen 
erleben Sie den Regenwald zu 
Fuß oder per Boot. Die Lodge 
bietet eine Vielzahl an Aktivitäten 
an. Dazu gehören zum Beispiel 
Dschungelwanderungen, Tierbe­
obachtung, Nachtexkursionen und 
Bootsfahrten. (F/M/A)

15. Tag
 

	 Lodge – Puerto Maldo-
nado – Lima
Transfer zum Flughafen und Flug 
nach Lima.  
Je nach Flug ist ggf. eine weitere 
Übernachtung in Lima sinnvoll. (F)

(Änderungen vorbehalten)
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23 Tage
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Peru Intensiv

1. Tag
 

	 Lima
Nach Ihrer Ankunft am Flughafen 
werden Sie zu Ihrem Hotel gebracht.

2. Tag
 

	 Lima
Heute entdecken Sie während einer 
Rundfahrt die unterschiedlichen 
Facetten von Lima – von der präko­
lumbischen Zeit bis zur Kolonial­
zeit und in die Moderne hinein. 
Sie besuchen unter anderem die 
Pucllana-Pyramide. (F)

3. Tag
 

	 Lima – Trujillo
Die Reise geht weiter in den Norden 
Perus. Sie werden vom Hotel zum 
Flughafen gefahren und fliegen 
anschließend nach Trujillo. Ankunft 
und Transfer zu Ihrem Hotel. (F)

4. Tag
 

	 Trujillo
Freuen Sie sich heute auf den Be­
such der Sonnen- und Mondpyra-
miden sowie auf Chan Chan, die 
größte Lehmstadt der Welt. Sie 
machen Halt im Seebad Huancha­
co, wo die Fischer heute noch mit 
ihren traditionellen Schilfbooten, 
den „Caballitos de Totora“, in See 
stechen. Am Ende des Tages lernen 
Sie den historischen Kern Trujillos 
bei einer Stadtführung kennen. (F/M)

5. Tag
 

	 Trujillo – Chiclayo
Am Morgen fahren Sie zum archäo­
logischen Komplex El Brujo, der 
durch den Fund einer tätowierten 
Mumie namens Miss Cao bekannt 
wurde. Im Anschluss geht es weiter 
Richtung Norden zum Grab des 
Herrschers von Sipán, der wichtigs­
ten archäologischen Entdeckung 
des letzten Jahrhunderts. (F)

6. Tag
 

	 Sipán
Am Morgen besuchen Sie in Lam­
bayeque das berühmte Museum 

Tumbes Reales de Sipán, in dem 
weitere Artefakte aus dem Grab 
und anderer Kulturen bewundert 
werden können. Nach einem Stopp 
in Pimentel, wo Sie auf einheimi­
sche Fischerleute treffen und in 
einem landestypischen Restaurant 
zu Mittag essen, fahren Sie weiter 
zum Tucumé-Komplex. Hier be­
suchen Sie das Museum sowie die 
mehr als 25 Pyramiden am Fuß des 
Berges Purgatory. (F/M)

7. Tag
 

	 Chiclayo – Cocachimba
Rund 7-stündige Fahrt nach 
Cocachimba. Die Strecke ist land­
schaftlich sehr reizvoll, da Sie von 
der flachen, rauen Küstenregion 
über die hohen Andengipfel in die 
üppigen Nebelwälder des Hoch­
lands von Chachapoyas reisen. Un­
terwegs legen Sie mehrere Stopps 
ein, um die Aussicht zu genießen. 
Die nächsten Tage übernachten 
Sie in der wunderschön gelegenen 
Gocta Lodge mit Blick auf den 
gleichnamigen Wasserfall. (F/LB)

8. Tag
 

	 Wasserfall Gocta
Der Gocta gehört zu den weltweit 
größten Wasserfällen und lag bis 
Anfang 2000 noch unentdeckt im 
dichten Dschungel. Am Morgen 
wandern Sie von der Lodge bis 
zum Fuß des Wasserfalls, um den 
sich zahlreiche Legenden ranken. 
Insgesamt dauert die ganze Tour 
rund sechs Stunden. Sie haben die 
Möglichkeit, einen Teil des Weges 
auf dem Pferderücken zurückzule­
gen (gegen Aufpreis). Nachmittag 
zur freien Verfügung. (F/LB)

9. Tag
 

	 Kuélap und Chachapoyas
Die beeindruckende, über 2000 Jah­
re alte und hoch oben in den Bergen 
thronende Festung Kuélap ist ein 
Symbol der Chachapoyas-Kultur, 

Lima – Trujillo – Chiclayo – Cocachimba – 
Chachapoyas – Leymebamba – Tarapoto 
(Amazonas) – Arequipa – Colca Canyon –  
Titicacasee – Cusco – Machu Picchu – Cusco

Sie wollten schon immer die Highlights des Südens und  

Nordens Perus kennen lernen? Dann ist diese Rundreise 

genau das richtige für Sie. Der authentische Norden mit 

seinen landschaftlichen und archäologischen Sensationen ist 

ein wahrer Geheimtipp! Von der bezaubernden Kolonialstadt 

Trujillo geht die Reise über die weltweit größte Lehmstadt 

Chan Chan und das geheimnisvolle Grab des Herrschers 

Sipán zum sagenumwobenen Wasserfall Gocta. Ein Aufent-

halt im tropischen Regenwald rundet die unvergessliche 

Tour durch Nordperu ab, bevor Sie in den Süden fliegen und 

die bekannten Ziele Arequipa, den Colca Canyon sowie den 

legendären Titicacasee mit seinen schwimmenden Inseln 

kennen lernen. Die Reise endet in Cusco, nachdem Sie selbst-

verständlich die einzigartige Ruinenstätte Machu Picchu 

besichtigt haben.
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der sogenannten Wolkenmenschen. 
Sie wird auch als Machu Picchu des 
Nordens bezeichnet. Seit ein paar 
Jahren verkehrt hier eine Seilbahn, 
die Sie spektakulär nach oben bringt. 
Am Nachmittag lernen Sie die andine 
Stadt Chachapoyas kennen. (F/M) 

10. Tag
 

	 Revash und Leymebamba
Am Morgen fahren Sie zur archäo­
logischen Stätte Revash, beeindru­
ckenden Gräbern in einer steilen 
Felswand. Im Dorf Leymebamba 
erfahren Sie im lokalen Museum 
mehr über die eigenartigen und 
gleichzeitig faszinierenden Bestat­
tungskulte der Prä-Inka. (F/LB)

11. Tag
 

	 Cocachimba – Tarapoto
Fahrt zum Naturreservat Huembo,  
welches für seine Kolibris bekannt ist. 
Weiter geht es nach Moyobamba mit 
mehreren Stopps unterwegs. Besuch 
des Wakani-Orchideengartens und  
Weiterreise in das nordöstliche Ama­
zonasgebiet nach Tarapoto. (F/LB)

12. Tag
 

	 Tarapoto
Am Vormittag Besuch des Wasser­
falls Pucayaquillo. Nachmittags 
unternehmen Sie eine kurze Wan­
derung nahe der Lodge und haben 
dann Zeit zum Relaxen. (F/M)

13. Tag
 

	 Tarapoto
Am Morgen unternehmen Sie 
mit einem motorisierten Kanu 
eine Tour auf dem Fluss Huallage. 
Hier haben Sie die Möglichkeit 
zur Vogel- und Tierbeobachtung. 
Nachmittag frei. (F/M)

14. Tag
 

	 Tarapoto – Jaén – Lima – 
Arequipa
Heute verlassen Sie den Norden 
Perus und fliegen über Lima nach 
Arequipa. Ankunft und Transfer zu 
Ihrem Hotel. (F)

15. Tag
 

	 Arequipa
Am Vormittag unternehmen Sie einen  
Stadtrundgang. Sie besichtigen das 
Kloster Santa Catalina, welches 
im 16. Jahrhundert erbaut wurde, 
und schlendern durch die kleinen 
Gassen des Örtchens. (F)

16. Tag
 

	 Arequipa – Colca Canyon
Sie lassen Arequipa heute hinter 
sich und reisen in den Colca  
Canyon. Vorbei an andinen Dörfern 
und durch beeindruckende Täler 
fahren Sie nach Chivay. (F)

17. Tag
 

	 Colca Canyon – Puno
Das Highlight des Canyons ist 
der Aussuchtspunkt „Mirador del 
Condor“, wo Sie Kondore beob­
achten und den atemberaubenden 
Panoramablick genießen können. 
Nach dem Mittagessen geht die 
Reise weiter nach Puno. (F/M)

18. Tag
 

	 Puno (Titicacasee)
Heute steht eine Bootsfahrt auf 
dem berühmten Titicacasee auf 
dem Programm. Auf den schwim­
menden, aus gebündeltem Schilf 
bestehenden Inseln lernen Sie die 
Bräuche und Traditionen der Uros 
kennen. Anschließend steuern Sie die 
Insel Taquile mit ihren Ruinen aus der 
Prä-Inkazeit an. Nach dem Mittages­
sen geht es zurück nach Puno. (F/M)

19. Tag
 

	 Puno – Cusco
Früh am Morgen fahren Sie mit 
dem Linienbus nach Cusco. Auf 
der Fahrt dorthin werden mehrere 
Stopps eingelegt und Sie besuchen 
eine Vielzahl an archäologischen, 
landschaftlichen und kulturellen 
Sehenswürdigkeiten. (F/M)

20. Tag
 

	 Cusco
Während eines 
Stadtrundganges 
lernen Sie heute 
Cusco kennen. 
Die Tour beginnt 
mit dem Besuch 
von Koricancha, 
einem antiken 
Inkapalast und 
wichtigstes Zen­
trum zur Verehrung des Sonnen­
gottes. Anschließend schlendern 
Sie über den Platz 'Plaza de Armas', 
wo die Kathedrale und die Kirche 
der 'La Compañia de Jesús' stehen. 
Nach Besichtigung der Festung 
Sacsayhuamán, einem beeindru­
ckenden Beispiel der militärischen 
Baukunst der Inka, geht es zurück 
zum Hotel. (F)

21. Tag
 

	 Cusco – Heiliges Tal – 
Aguas Calientes
Am Vormittag Fahrt in das Heilige 
Tal zum Andendorf Chinchero, 
welches typisch für diese Region ist. 
Nachdem Sie den kolonialen Tempel 
und das Dörfchen besichtigt haben, 
fahren Sie nach Ollantaytambo 
und genießen auf dem Weg am 
Aussichtspunkt bei Raqchi einen 
der schönsten Panoramablicke 
auf das Tal. In Ollantaytambo 
angekommen, steigen Sie in den 
Zug in Richtung Aguas Calientes, 
das Sie nach ca. 1,5 Stunden Fahrt 
durch eindrucksvolle Landschaf­
ten erreichen. (F/A)

22. Tag
 

	 Aguas Calientes – 
Cusco
Ein weiteres Highlight Ihrer 
Reise erwartet Sie. Am Morgen 
geht es mit dem Bus hinauf auf 
die mit dichtem Regenwald 
bewachsenen Gipfel, welche die 

Stadt einrahmen. Hoch oben, vor 
atemberaubenden Panorama, liegt 
Machu Picchu. Während einer 
geführten Tour erfahren Sie viel 
Wissenswertes über die Geschichte, 
Bauweise und die Mystik dieser welt­
bekannten Inka-Ruinen. Nach dem 
Mittagessen Rückkehr nach Aguas 
Calientes. Anschließend Rückfahrt 
mit dem Zug nach Ollantaytambo 
und Transfer nach Cusco. (F/M)

23. Tag
 

	 Cusco
Heute heißt es Abschied nehmen 
von Peru. Sie werden zum Flug­
hafen gefahren und fliegen zürück 
nach Europa bzw. treten Ihre 
Weiterreise an. (F)

(Änderungen vorbehalten)

11

Lima

P E R U

Cusco

Heiliges Tal
Machu Picchu

 

Arequipa

Colca 
Canyon Puno

Titicaca-
see

Trujillo
Chiclayo

Tucumé Chachapoyas

Leyme-
bamba

Tarapoto



Peru12

1. Tag
 

	 Lima
Ankunft und Transfer zum Hotel.

2. Tag
 

	 Lima
Optionale Stadtführung. Vergan­
genheit und Moderne verschmel­
zen in Perus Hauptstadt zu einem 
interessanten Mix. Besuchen Sie 
das historische Stadtzentrum oder 
spazieren Sie entlang der Pazifik­
küste im Viertel Miraflores. (F)

3. Tag
 

	 Lima – Paracas  
(285 km, ca. 4 h)
Annahme des Mietwagens am Mor­
gen. Auf der Panamericana fahren 
Sie entlang der Pazifikküste durch 
karge, reizvolle Landschaft bis nach 
Paracas. Optional besuchen Sie auf 
dem Weg die Ruinen Pachacamac 
nahe Lima, den Strand bei Playa 
Hermosa oder den Nationalpark in 
Paracas. (F) 

4. Tag
 

	 Paracas
Morgens Bootsfahrt zu den tierrei­
chen Ballestas-Inseln. Große Vogel­
kolonien, Seelöwen, Humboldt-
Pinguine, Kormorane und Pelikane 
sind hier zu Tausenden beheimatet. 
Nachmittag frei. Optional Besuch 
des Nationalparks oder Buggy-
Fahrt über die Dünen. (F)

5. Tag
 

	 Paracas – Nazca  
(220 km, ca. 4 h)
Weiterfahrt nach Nazca mit opti­
onalem Stopp in Ica. Die Wüsten­
stadt ist bekannt für ihre blühende 
Wein- und Piscoproduktion sowie 
die Oase Huacachina. Auch lohnt 
ein Besuch des kleinen, aber feinen 
Regionalmuseums. (F)

6. Tag
 

	 Nazca
Der heiße Wüstensand verbirgt 
zahlreiche Zeugnisse wichtiger ver­

gangener Kulturen – die geheim­
nisvollen Nazca-Linien sind die 
berühmtesten. Optional erleben 
Sie diese geometrischen Figuren 
aus der Vogelperspektive bei einem 
Rundflug. Am Nachmittag lohnt 
ein Besuch der Ausgrabungen von 
Cahuachi oder des Museums Maria 
Reiche. (F) 

7. Tag
 

	 Nazca – Arequipa  
(570 km, ca. 10 h)
Fahrt nach Arequipa. Arequipa ist 
eine bezaubernde Stadt mit einem 
gut erhaltenen Erbe aus der Kolo­
nialzeit, eingerahmt von schnee­
bedeckten Gipfeln der Anden und 
fruchtbaren Tälern. (F)

8. Tag
 

	 Arequipa
Optionale Stadtführung. Arequipa 
trägt den Beinamen „weiße Stadt“, 
denn zahlreiche Fassaden, Kuppeln 
und Bögen im historischen Stadt­
zentrum wurden aus dem hellen, 
in der Sonne weißlich glitzernden 
Sillar-Gestein der umliegenden 
Vulkane erbaut. (F)

Lima – Paracas – Nazca – Arequipa – Colca 
Canyon – Puno – Sicuani – Heiliges Tal –  
Machu Picchu – Cusco

Den mit Highlights übersäten südlichen Teil Perus auf eigene 

Faust entdecken, die Freiheit und Weite der Landschaft 

genießen, halten, wo man möchte, spontane Begegnungen 

möglich machen, Abenteuer erleben – all das können Sie bei 

unserer Mietwagenrundreise von Lima nach Cusco. In drei 

Wochen fahren Sie durch die Wüste bei Nazca, einmal quer 

über die Anden, vorbei am Colca Canyon und dem legen-

dären Titicacasee, durch teils menschenleere Landstriche, 

schließlich ins fruchtbare Heilige Tal und nach Cusco. Unter-

wegs können Sie an allen Destinationen optionale Ausflüge 

dazubuchen oder vor Ort selbstständig organisieren. 

20 Tage

Mietwagentour Peru
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9. Tag
 

	 Arequipa – Colca Canyon 
(180 km, ca. 4 h)
Fahrt ins beeindruckende Colca-
Tal. Vorbei geht es an Vulkanen und 
am Nationalpark Aguada Blanca 
mit den hier beheimateten Herden 
von Vikunjas, Alpakas, Lamas und 
Guanakos, den Sumpfgebieten von 
Tojra und seinen vielen Seen, wo 
unzählige Vogelarten leben. Nach­
mittags können Sie in den heißen 
Quellen von Calera entspannen. (F)   

10. Tag
 

	 Colca Canyon
Der rund 100 km lange „Cañón del 
Colca“ ist doppelt so tief wie der 
Grand Canyon in den USA. Spek­
takulär ist der Ausblick am „Cruz 
del Cóndor“, dem berühmtesten 
Aussichtspunkt des Canyons. Am 
Morgen kann man hier fliegen­
de Kondore aus nächster Nähe 
erleben. (F)

11. Tag
 

	 Colca Canyon – Puno 
(270 km, ca. 6 h)
Weiterfahrt nach Puno zum Titi­
cacasee. Kurz vor Puno können Sie 
einen Stopp bei den Grabtürmen 
Chullpas de Sillustani einlegen. (F)

12. Tag
 

	 Titicacasee
Erleben Sie den höchstgelegenen 
schiffbaren See der Welt bei einem 
ganztägigen Bootsausflug. Sie 
besuchen die schwimmenden, aus 
Schilf bestehenden Uros-Inseln 
sowie die Taquile-Insel mit ihren 
Ruinen aus der Prä-Inkazeit. (F/M)

13. Tag
 

	 Puno – Sicuani 
(250 km, ca. 5 h)
Auf der landschaftlich überaus 
reizvollen Fahrt von Puno über 
hohe Andengipfel bis ins Heilige Tal 
übernachten Sie in Sicuani, damit 
die Reise nicht zu lang wird. Zudem 
bieten sich unterwegs Stopps in 
Pucara und am Pass Abra La Raya 
auf über 4300 Meter an. (F)

14. Tag
 

	 Sicuani – 
Heiliges Tal (200 km, 
ca. 5 h)
Weiterfahrt mit op­
tionalem Besuch des 
Inka-Sonnentempels 
Raqchi, der Kirche 
in San Pedro de 
Andahuaylillas oder 
der Hängebrücke 
Qu'eswachaka, welche 
jedes Jahr von neuem erbaut wird 
und als letzte funktionierende 
Hängebrücke der Inka gilt. (F)

15. Tag
 

	 Heiliges Tal 
Optional besuchen Sie die Salzter­
rassen Maras, die Inka-Terrassen 
Moray oder Pisac mit seinen Inka-
Ruinen und dem großen, bekann­
ten Markt. (F)

16. Tag
 

	 Heiliges Tal – Aguas 
Calientes
Am Vormittag lohnt es sich, 
die Stadt Ollantaytambo sowie 
die gleichnamigen Inka-Ruinen 
anzuschauen. Hier parken Sie dann 
Ihr Auto und fahren mit dem Zug 
auf einer der berühmtesten und 
schönsten Zugstrecken der Welt 
bis nach Aguas Calientes. (F/A) 

17. Tag
 

	 Aguas Calientes – 
Machu Picchu – Aguas Calientes 
– Heiliges Tal
Mit dem Bus geht es am Morgen den 
steilen Gipfel hinauf zur berühmten 
Inka-Zitadelle Machu Picchu. Ihr 
Guide wird Ihnen von dieser Stadt 
erzählen, die nie von den spanischen 
Eroberern gefunden wurde und zu 
einem der 7 modernen Weltwunder 
zählt. Nachmittags Zugfahrt zurück 
nach Ollantaytambo. (F) 

18. Tag
 

	 Heiliges Tal – Cusco  
(70 km, ca. 1,5 h)
Fahrt nach Cusco, wo Sie Ihren 
Mietwagen abgeben und zum 
Hotel gebracht werden. Cusco, was 
auf Quechua „Nabel der Welt“ be­
deutet, gilt als die archäologische 
Hauptstadt des Landes. Geschichte 
atmet man praktisch an jeder Ecke 
ein. Besonders am Abend wirken 
die Fassaden und herrlichen Arka­
den im sanften Licht der Laternen 
einfach bezaubernd. (F)

19. Tag
 

	 Cusco
Entdecken Sie Cusco auf eigene 
Faust oder optional bei einer 
geführten Tour. (F)

20. Tag
 

	 Cusco
Transfer zum Flughafen. (F)

(Änderungen vorbehalten)

TIPP: Zwischen Nazca und Arequipa 
kann man noch eine Übernachtung 
in Chala einplanen. Von Cusco 
bietet sich am Ende der Reise eine 
Verlängerung im Norden Perus oder 
im Amazonas-Regenwald bei Puerto 
Maldonado an.

13

Lima

P E R U

Cusco

Puno
Arequipa

Colca 
Canyon

Heiliges Tal
Machu Picchu

Titicaca-
see

 

Nazca
Paracas Sicuani



Peru bietet für anspruchsvolle Reisende, die das Besondere  

suchen, exklusive Boutique-Hotels, eine exquisite und 

weltweit ausgezeichnete Spitzengastronomie sowie perfekt 

zugeschnittene Erlebnisse mit professioneller, individueller 

Betreuung. Während dieser 16-tägigen Luxusreise erleben 

Sie das Beste, was das Land zu bieten hat. Sie besuchen 

die Hauptstadt, das Heilige Tal der Inkas, Machu Picchu, 

das koloniale Cusco und den Amazonas. Inkludiert ist eine 

Zugfahrt mit dem berühmten Belmond-Zug Hiram Bingham, 

kulinarische Genüsse sowie eine einzigartige Amazonas-

Flusskreuzfahrt an Bord des erstklassigen Schiffes MV Aria. 

Reiseverlauf

Ort	 Nächte	 Ausflüge

Lima	 2	 Stadtbesichtigung, 

		  Kunstgalerie

Arequipa	 1 	 Stadtrundgang

Colca Canyon	 2	 Andendörfer, 

		  Kondorbeobachtung

Puno	 2	 Bootsfahrt Titicacasee

Cusco	 2	 Stadtbesichtigung, Ruinen

Aguas Calientes	 1	 Zugfahrt, Machu Picchu

Cusco	 1	 Freizeit

Iquitos	 3	 Amazonaskreuzfahrt

Lima	 1 	 Freizeit
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16 Tage

Peru

Peru Deluxe

Lima

P E R U

Cusco

Heiliges Tal
Machu Picchu

 

Iquitos

Arequipa

Colca 
Canyon

Puno
Titicaca-

see



Die Gebirgskette der Anden durchzieht den gesamten süd-

amerikanischen Kontinent. In Peru und Bolivien umschließt 

sie das zentrale Hochland, den sogenannten Altiplano. Unser 

Reisevorschlag „Faszination Anden“ richtet sich besonders an 

Aktivreisende, die sich gerne bewegen und die Natur lieben. So 

finden sich in der Route Stadtführungen zu Fuß durch Arequipa 

und Cusco, Wanderungen auf der Sonneninsel und im Canyon 

Palca nahe La Paz, der Aufstieg auf einen der beiden Gipfel am 

Machu Picchu (Mountain oder Huayna Picchu) sowie ein Trek-

king zu den beliebten Rainbow Mountains nahe Cusco. 

15Peru · Bolivien

18 Tage

Faszination Anden

Lima

P E R U

Cusco

Puno
Arequipa

Colca 
Canyon

Heiliges Tal
Machu Picchu

Titicaca-
see

 

Sonneninsel
La Paz

Salar de 
Uyuni

B O L I V I E N

Reiseverlauf

Ort	 Nächte	 Ausflüge

Lima	 2	 Stadtbesichtigung

Arequipa	 1 	 Stadtrundgang

Colca Canyon	 1	 Kondorbeobachtung

Puno	 2	 Bootstour Titicacasee

Sonneninsel	 2	 Bootsfahrt, Wanderung

La Paz	 2	 Stadtbesichtigung,  

		  Seilbahn

Uyuni	 2	 Zugfriedhof, Salzwüste,  

		  Wanderung

La Paz	 1	 Freizeit

Cusco	 2	 Stadtbesichtigung, 

		  Rainbow Mountains

Aguas Calientes	 1	 Machu Picchu

Cusco	 1 	 Freizeit



Insel
Isabela

Insel Baltra

Insel
Santa CruzVulkan

Sierra Negra
Cabo Rosa

Insel San Cristóbal

Oxmox

Reiseverlauf

Ort	 Nächte	 Ausflüge

Lima	 1	 Stadtbesichtigung

Heiliges Tal	 1 	 Märkte und Inka- 

		  stätten

Aguas Calientes	 1	 Machu Picchu

Cusco	 2	 Stadtbesichtigung, 

		  Ruinen

Quito	 2	 Stadtbesichtigung, 

		  Äquatordenkmal

Galapagos (Santa Cruz)	 2	 Charles Darwin- 

		  Station, Bootstour

Galapagos (Isabela)	 3 	 Vulkane, Schnorcheln

Galapagos (San Cristóbal)	 2	 Bootstour
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15 Tage

Peru · Ecuador Vom Machu Picchu auf  
die Galapagos-Inseln

P E R U
B R A S I L I E N

Titicacasee

Iguazú-
Wasserfälle

Lima
Cusco

Machu Picchu

Puno

Rio de 
Janeiro

Salvador da Bahia

Diese zweiwöchige Rundreise kombiniert zwei absolute 

Mega-Highlights des südamerikanischen Kontinents: Die 

legendäre, spektakulär gelegene Inka-Stadt Machu Picchu 

und die Galapagos-Inseln mit ihrer weltweit einmaligen 

Tier- und Pflanzenwelt. Die Reise startet in Perus Hauptstadt 

Lima, wo Sie unter anderem das koloniale Zentrum sowie das 

berühmte Museum Larco Herrera besuchen, und führt Sie 

weiter ins peruanische Hochland, ins Heilige Tal, zum Machu 

Picchu und schließlich nach Cusco. Danach fliegen Sie nach 

Quito in Ecuador, der höchstgelegenen Hauptstadt der Welt. 

Hier fahren Sie mit der höchsten Seilbahn Südamerikas und 

entdecken die hübsche koloniale Altstadt. Schließlich fliegen 

Sie auf den Galapagos-Archipel, wo Sie auf den Inseln Santa 

Cruz, Isabela und San Cristóbal übernachten. 

Lima Cusco
Heiliges Tal

Machu Picchu

 

P E R U

E C U A D O R

Quito

Galápagos-
Inseln



Insel
Isabela

Insel Baltra

Insel
Santa CruzVulkan

Sierra Negra
Cabo Rosa

Insel San Cristóbal
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Während unserer 15-tägigen Rundreise „Vom Machu Picchu 

zum Zuckerhut“ besuchen Sie die weltweit bekannten High-

lights zweier faszinierender Länder Südamerikas. Von Perus 

Hauptstadt Lima geht es ins fruchtbare Heilige Tal der Inkas, 

mit dem Zug auf einer der schönsten Bahnstrecken der Welt 

zum legendären Machu Picchu, ins koloniale Cusco, zum 

höchstgelegenen schiffbaren See der Erde, dem Titicacasee, 

und dann weiter nach Brasilien, in das Land der Superlative. 

Hier besuchen Sie die beeindruckenden Iguazú-Wasserfälle, 

den berühmten Zuckerhut in Rio de Janeiro sowie die afrika-

nisch geprägte Metropole Salvador da Bahia im Nordosten  

des Landes.

Reiseverlauf

Ort	 Nächte	 Ausflüge

Lima	 2	 Stadtbesichtigung

Heiliges Tal	 2 	 Inkastätten

Cusco	 3	 Machu Picchu,  

		  Stadtbesichtigung,  

		  Rainbow Mountains  

		  (optional)

Puno	 1	 Bootstour Titicacasee

Lima	 1	 Freizeit

Rio de Janeiro	 2	 Christusstatue, Zuckerhut

Foz do Iguaçu	 2	 Wasserfälle

Salvador da Bahia	 2 	 Stadtbesichtigung

16 Tage

Vom Machu Picchu  
zum Zuckerhut

P E R U
B R A S I L I E N

Titicacasee

Iguazú-
Wasserfälle

Lima
Cusco

Machu Picchu

Puno

Rio de 
Janeiro

Salvador da Bahia



Peru

Lima

Die Hauptstadt Perus liegt direkt am Pazifik und beeindruckt mit präkolumbischen Tempeln, 

dem Zusammenspiel von kolonialen und zeitgenössischen Bauten, großen Museen, quirligen 

Ausgehvierteln mit pulsierendem Nachtleben und einer Vielzahl an außergewöhnlichen  

Restaurants. Besonders Feinschmecker kommen hier auf ihre Kosten.

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Lima
3 Tage/2 Nächte

1. Tag
 

	 Lima
Transfer vom Flughafen zum Hotel. 

2. Tag
 

	 Lima
Halbtägige Stadtführung mit Besuch 
des berühmten Museums Larco 
Herrera.

3. Tag
 

	 Lima
Transfer vom Hotel zum Flughafen 
oder Busbahnhof.
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Südlich von Lima erstreckt sich entlang der Pazi­

fikküste eine karge, wilde und reizvolle Wüsten­

landschaft mit riesigen Dünen, so weit das Auge 

reicht. Rund drei Stunden dauert die Fahrt nach 

Paracas. Die hier vorgelagerten Ballestas-Inseln 

sind ein unvergessliches Ausflugsziel. Große 

Vogelkolonien, Seelöwen, Humboldtpinguine, 

Kormorane und Pelikane sind hier zu Tausenden 

beheimatet. Spannend sind auch ein Rundflug 

über die Nazca-Linien oder ein Ausflug in die Wüs­

tenstadt Ica, bekannt für ihre blühende Wein- 

und Piscoproduktion und die Oase Huacachina.

Paracas & Nazca

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Paracas
4 Tage/3 Nächte

1. Tag
 

	 Lima – Paracas 
Busfahrt nach Paracas und Trans-
fer zum Hotel. 

2. Tag
 

	 Ballestas Inseln 
Bootstour zu den Ballestas-Inseln 
und Besuch des Nationalreservats 
von Paracas. Anschließend Rück-
transfer zu Ihrem Hotel. 

3. Tag
 

	 Nazca-Linien
Heute steht ein Highlight auf dem 
Programm. Sie unternehmen einen 
Rundflug im Kleinflugzeug über die 
berühmten Nazca-Linien. 

4. Tag
 

	 Paracas – Lima 
Transfer zum Busbahnhof und 
Busfahrt zurück nach Lima.
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Arequipa ist eine bezaubernde Stadt mit einem 

gut erhaltenen Erbe aus der Kolonialzeit, einge­

rahmt von schneebedeckten Gipfeln der Anden 

und fruchtbaren Tälern am Fuß des Vulkans 

El Misti. Arequipa trägt den Beinamen „weiße 

Stadt“, denn zahlreiche Fassaden, Kuppeln und 

Bögen im historischen Stadtzentrum wurden aus 

dem hellen, in der Sonne weißlich glitzernden 

Sillar-Gestein der umliegenden Vulkane erbaut. 

Nur unweit von Arequipa entfernt erstreckt sich 

der rund 100 km lange „Cañón del Colca“, der 

doppelt so tief wie der Grand Canyon in den USA 

ist. Spektakulär ist der Ausblick am „Cruz del 

Cóndor“. Am Morgen kann man hier fliegende 

Kondore aus nächster Nähe erleben. 

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Arequipa und 
Colca Canyon
3 Tage/2 Nächte

1. Tag
 

	 Arequipa
Transfer vom Flughafen zum Hotel. 
Nachmittags Stadtführung mit Be-
such des Klosters Santa Catalina. 

2. Tag
 

	 Arequipa – Colca Canyon
Ganztagestour zum Colca Canyon 
mit diversen Stopps und Ausflügen 
auf der Fahrt bis nach Chivay. 

3. Tag
 

	 Colca Canyon –  
Arequipa/Puno
Besuch des Aussichtspunkts „Cruz 
del Condor“. Nachmittags Rück-
kehr nach Arequipa oder Weiter-
fahrt nach Puno.

Arequipa &  
Colca Canyon

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Titicaca 
3 Tage/2 Nächte

1. Tag
 

	 Puno
Ankunft im Hotel (z. B. nach Aus-
flug in den Colca Canyon).

2. Tag
 

	 Titicacasee
Ganztägiger Ausflug mit Boot-
stour auf dem Titicacasee, Besuch 
der schwimmenden Uros-Inseln 
und der Insel Taquile mit authen-
tischem Mittagessen. 

3. Tag
 

	 Puno
Transfer vom Hotel zum Busbahn-
hof oder Bahnhof (zur Weiterfahrt 
nach Cusco oder Puno). Optional  
geht es zum Flughafen nach Juliaca.

Titicacasee

Der in der Sonne wunderschön blau schim­

mernde Titicacasee zählt zu den Highlights 

jeder Perureise. Der Legende nach gebar er die 

Sonne sowie Vater und Mutter des Inka-Volkes. 

Zahlreiche Inseln liegen über den See verstreut; 

die schwimmenden Uros-Inseln aus Totoro-Schilf 

sind die bekanntesten. Die Bewohner des Titica­

ca haben ihre alten Traditionen und Bräuche wei­

testgehend erhalten und sprechen Aymara oder 

Quechua. Auf vielen der Inseln kann man noch 

Relikte aus der Inkazeit entdecken. Der östliche 

Teil des auf 3800 Meter gelegenen Sees liegt auf 

bolivianischer Seite und Überfahrten nach La Paz 

und die Weiterreise zur Salzwüste Uyuni lassen 

sich von Puno aus gut organisieren.

Ecolodge La Estancia

Diese Ökolodge befindet sich an 
einem einzigartigen Ort in einer 
der mystischsten Gegenden der 
Andenregion. Hier befindet man sich in 
Einklang und Harmonie mit der Natur 
der Sonneninsel und dem Titicacasee, 
wo die Kultur und die Tradition der 
Ureinwohner 'Aymaras' erhalten und 
respektiert werden. Die Cottages der 
Lodge wurden aus Lehmziegeln und 
Strohdächern gebaut und befinden sich 
auf alten Inka-Terrassen ('Tacanas'). 

Erlebnis Sonneninsel



Cusco, Heiliges Tal  
& Machu Picchu

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Tagestour zum Machu Picchu 

Ganztägiger Ausflug ab/bis Hotel 
Cusco inkl. Zugfahrten, geführtem 
Rundgang durch Machu Picchu
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Cusco, was auf Quechua „Nabel der Welt“ 

bedeutet, gilt als die archäologische Hauptstadt 

des Kontinents. Geschichte atmet man prak­

tisch an jeder Ecke. Das Heilige Tal ist nur einen 

Steinwurf entfernt und gehört zu den kulturell 

und landschaftlich vielfältigsten Gegenden Perus. 

Entlang des Urubamba-Flusses liegen idyllische 

Andendörfer, trubelige Märkte und archäolo­

gische Stätten. Nicht zuletzt die wechselnde 

Szenerie auf der Zugfahrt zwischen Cusco und 

Aguas Calientes, der kleinen Stadt am Fuß des 

Machu Picchu, ist atemberaubend. Von den 

kargen Gebirgszügen der Anden reist man durch 

das fruchtbare Tal bis hinein in den Nebelwald. 

In engen Kurven geht es von hier hinauf zum 

Heiligtum der Inkas, spektakulär gelegen vor 

einzigartigem Panorama. Ein magischer Ort, den 

man einmal im Leben gesehen haben muss! 

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Cusco, Heiliges Tal und 
Machu Picchu
5 Tage/4 Nächte

1. Tag
 

	 Cusco – Heiliges Tal
Transfer vom Flughafen oder 
Busbahnhof (z. B. nach Ankunft aus 
Puno) und Transfer zum Hotel.

2. Tag
 

	 Heiliges Tal – Aguas 
Calientes
Ganztägiger Ausflug ins Heilige Tal 
mit Besuch der Salzterrassen Maras, 
der Inka-Terrassen Moray und 
der Ruinen von Ollantaytambo. 
Anschließend rund 1,5-stündige 
Zugfahrt nach Aguas Calientes.

3. Tag
 

	 Machu Picchu – Cusco
Fahrt mit dem Shuttle-Bus auf den 
Gipfel und geführter Rundgang 
durch Machu Picchu. Rückkehr 
nach Aguas Calientes, Zugfahrt 
zurück nach Ollantaytambo und 
Transfer zum Hotel in Cusco.

4. Tag
 

	 Cusco
Halbtägige Stadtführung mit Be-
such der nahe gelegenen Ruinen.

5. Tag
 

	 Cusco
Transfer zum Flughafen, Busbahn-
hof oder Bahnhof (bei Weiterreise 
nach Puno). 

Peru
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Trekkingtouren

Abenteuerlustige Reisende und Wanderfreunde 

werden die Region rund um Cusco lieben. Zahl­

reiche attraktive Routen in unterschiedlichen 

Schwierigkeitsgraden, von einem bis mehreren 

Tagen, laden dazu ein, das Andenhochland mit 

seiner spektakulären Landschaft, dem Heiligen 

Tal, seinen idyllischen Dörfern und Ruinen zu Fuß 

zu erkunden. Krönender Abschluss der meisten 

Trekkings ist der Besuch der alten Inka-Stadt 

Machu Picchu. Obwohl bei allen Routen gilt: Der 

Weg ist das Ziel!

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Inka Trail klassisch
4 Tage/3 Nächte

Der berühmteste Wanderweg Süd-
amerikas folgt alten, von den Inkas 
angelegten Pfaden direkt bis zum 
Machu Picchu. An vier Tagen geht 
es auf insgesamt 43 Kilometern 
Berge hinauf und wieder hinab, 
über drei hohe Pässe und vorbei an 
herrlicher Szenerie aus verschnei-
ten Gipfeln, Flüssen, Tälern und 
Ruinen.

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Inka Trail basic
2 Tage/1 Nacht

Verkürzte Version des klassischen 
Inka Trails. Am ersten Tag wandern 
Sie rund sechs Stunden zu den 
Ruinen von Wiñay Wayna und zum 
Sonnentor. Am zweiten Tag geht es 
dann zur berühmten Inka-Stätte 
Machu Picchu! 

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Salkantay Trek klassisch
4 Tage/3 Nächte

Der anspruchsvolle Salkantay Trek 
führt am „Wilden Berg“ Salkantay 
vorbei durch vielfältige Landschaf-
ten nach Machu Picchu. Wie beim 
klassischen Inka Trail übernachten 
Sie in Zelten.

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Choquequirao Trek klassisch
4 Tage/3 Nächte

Die alte Ruinenstadt Choquequirao  
diente den Inka einst als letzter 
Rückzugsort vor den Conquista-
doren und lässt sich nur durch eine 
mehrtägige Wanderung erreichen. 
Aufgrund ihrer Parallelen wird 
Choquequirao auch als „Schwester 
von Machu Picchu" bezeichnet. 

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Wanderung zum Vinicunca 
Rainbow Mountain

Der sogenannte Regenbogenberg 
nahe Cusco ist ein spektakuläres 
Naturwunder. Er liegt auf rund 
5200 Metern und leuchtet in sie-
ben verschiedenen Farben. 

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Wanderung zum Palccoyo-
Regenbogenberg

Die perfekte Alternative zum 
bekannten Rainbow Mountain Trek-
king. Während der Regenbogenberg 
Vinicunca in letzter Zeit sehr viel an 
Beliebtheit gewonnen hat, gilt der 
Palccoyo-Regenbogenberg noch 
als absoluter Geheimtipp für alle 
Trekkingfans. Hinzu kommt, dass 
der Schwierigkeitsgrad bei dieser 
Tour um einiges niedriger als bei der 
Wanderung zum Rainbow Mountain 
Vinicunca ist, aber die Aussicht auf 
keinen Fall weniger beeindruckt.



Peru

Amazonas

Peru besitzt mit fast 60 Prozent seiner Fläche das 

weltweit drittgrößte tropische Regenwaldgebiet. Drei 

unterschiedliche Dschungelregionen warten auf Ihre 

Entdeckung: Das Quellgebiet des Amazonas bei Iquitos 

mit dem Nationalpark Pacaya Samiria, der Bergregen­

wald bei Tarapoto und das ebene Dschungelgebiet bei 

Puerto Maldonado mit den bekannten Nationalparks 

Manú und Tambopata. Wir empfehlen einen Aufenthalt 

von mindestens drei Nächten in einer der zahlreichen 

Lodges oder eine Amazonaskreuzfahrt bei Iquitos. 
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Flusskreuzfahrten auf dem Amazonas nahe Iquitos

Delfin I, II, III

Die luxuriösen Delfin-Schiffe 
erinnern an Kolonialdampfer aus 
vergangenen Zeiten. Die Delfin I 
zählt nur 4, die Delfin II 14 und die 
Delfin III 20 Kabinen. 

La Perla 

Das Schiff La Perla liegt im mittleren 
Preissegment, zählt 14 Kabinen und 
bietet auch lange Touren mit bis zu 
7 Tagen.

Refugio Amazonas Lodge

Die naturverbundene und tief im 
Regenwald gelegene Lodge erreicht 
man nach ca. 3,5-stündiger Auto- 
und Bootsfahrt ab Puerto Maldo­
nado. Die 32 gemütlichen Zimmer 
haben eine offene Seitenwand. 
Dschungelfeeling pur!

Inkaterra Reserva Amazónica

Die komfortable Lodge liegt ca. 45 
Minuten Bootsfahrt von Puerto 
Maldonado entfernt und bietet 
einen schönen Ausblick auf den um­
liegenden Regenwald. 35 gemütliche 
Cottages und Spa-Bereich. 

Lodges bei Puerto Maldonado

Heliconia Lodge

Die Lodge liegt im Naturreservat 
Yanamono ca. 75 Minuten Boots­
fahrt von Iquitos entfernt, am Ufer 
des Amazonas-Flusses. 26 gemüt­
liche Zimmer, Pool und Raum für die 
Teilnahme an schamanischen Ritu­
alen unter fachkundiger Betreuung. 

Lodge bei Iquitos

Pumarinri Amazon Lodge

Diese Lodge liegt im östlichen und 
bergigen Regenwaldgebiet Perus 
am Ufer des Flusses Huallaga und 
ist eingerahmt von dichtem Urwald, 
Flüssen und Wasserfällen. 14 große, 
komfortable Zimmer und Pool. 

Lodge bei Tarapoto 
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Die unbändige Nordküste und das Hinterland zählen eine unglaubliche Fülle archäologischer 

Sensationen. Eines der Highlights ist das bezaubernde Trujillo. Nirgends sind die Bauwerke aus 

der Kolonialzeit so gut erhalten wie hier. Nur unweit der Stadt befindet sich das gigantische 

Chan Chan, die größte Lehmstadt der Welt. Auf dem Weg ins weiter nördlich liegende Chiclayo 

lohnt ein Stopp im entspannten Badeort Huanchaco. Noch heute stechen hier die Fischer mit 

ihren traditionellen Schilfbooten, den „Caballitos de Totora“, in See. Rund um die Stadt Chiclayo 

finden sich zwischen Wüste und Meer zahlreiche geheimnisvolle  

Grabstätten, die berühmteste ist jene des  

Herrschers von Sipán. 

Trujillo & 
Chiclayo

Die Umgebung von Chachapoyas überrascht mit schroffer Landschaft, üppigen grünen 

Tälern, dichtem Nebelwald und zahlreichen Relikten aus der Inka- und Prä-Inkazeit. Das 

beeindruckendste ist die über 2000 Jahre alte, hoch oben in den Bergen thronende Fes­

tung Kuélap, ein Symbol der Chachapoyas-Kultur, der Wolkenmenschen. Nicht weniger 

spektakulär ist der erst 2006 entdeckte und rund 770 Meter hohe Wasserfall „Catarata 

de Gocta“. In weiterer Umgebung findet man zudem mehrere faszinierende Grabstätten 

längst vergessener Kulturen, wunderschöne Seen und bezaubernde Städtchen. Das 

nördliche Hochland ist ein Muss für all jene, die gerne abseits der üblichen Pfade reisen!

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Chachapoyas & Amazonas
7 Tage/6 Nächte  

1. Tag
 

	 Tarapoto – Pumarinri 
Lodge
Transfer vom Flughafen zur Lodge. 

2. Tag
 

	 Pumarinri Lodge– Gocta 
Andes Lodge
Heute unternehmen Sie Ausflüge 
in die Umgebung der Lodge (z. B. 
Bootsfahrten, Dschungelwande-
rungen). Anschließend erfolgt der 
Transfer zur Gocta Andes Lodge.

3. Tag
 

	 Gocta Andes Lodge
Ganztagestour zur Festung Kuélap. 

4. Tag
 

	 Gocta Andes Lodge
Ganztägiger Ausflug nach 
Leymebamba und Revash. 

5. Tag
 

	 Gocta Andes Lodge
Wanderung zum Wasserfall Gocta 
(rund sechs Stunden) 

6. Tag
 

	 Gocta Andes Lodge
Freizeit

7. Tag
 

	 Gocta Andes Lodge – 
Jaén
Heute werden Sie von der Lodge 
zum Flughafen in Jaén gebracht. 

Chachapoyas

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Trujillo und Chiclayo
5 Tage/4 Nächte

1. Tag
 

	 Trujillo
Transfer vom Flughafen zum Hotel. 
Stadtführung mit Besuch des 
Nationalmuseums. 

2. Tag
 

	 Trujillo
Ganztagestour mit Sonnen- und 
Mondpyramiden, Tempel Dragon, 
Seebad Huanchaco mit Mittag
essen und Lehmstadt Chan Chan. 

3. Tag
 

	 Trujillo – Chiclayo
Transfer nach Chiclayo mit Besuch 
El Brujo. 

4. Tag
 

	 Chiclayo
Ganztagestour inkl. Mittagessen, 
Grab des Herrschers von Sipán 
(Huaca Rajada), Pyramidenkomplex 
Tucumé und Museum Tumbes Reales. 

5. Tag
 

	 Chiclayo
Halbtägige Tour mit Pomac-Wald, 
Zuckerplantage Batan Grande 
und Museum Sican. Transfer zum 
Flughafen. 



Bolivien

1. Tag
 

	 Santa Cruz
Nach Ihrer Ankunft in der bolivia­
nischen Metropole Santa Cruz de 
la Sierra werden Sie in Ihr Hotel 
gebracht. 

2. Tag
 

	 Santa Cruz
Heute unternehmen Sie einen 
Ganztagesausflug zu den Samai­
pata-Ruinen, welche auf einem 
Hügel liegen. Auf dem Weg dahin 
fahren Sie durch Amazonas-Regen­
wald und die letzten Ausläufer der 
Anden. (F/M)

3. Tag
 

	 Santa Cruz – Sucre
Am Morgen Transfer und Flug nach 
Sucre. 
Am Nachmittag unternehmen Sie 
eine City Tour durch das koloniale 
Zentrum der „Weißen Stadt“, das 
zum Weltkulturerbe gehört. Vom 
Aussichtspunkt „La Recoleta“ hat 
man eine wunderschöne Aussicht 
auf die roten Ziegeldächer und weiß 
verputzten Fassaden der Stadt. (F)

4. Tag
 

	 Sucre
Der heutige Tag steht Ihnen zur 
freien Verfügung. (F)

5. Tag
 

	 Sucre – Potosí
Heute fahren Sie in das 4000 m 
hoch gelegene Potosí. Bei einer 
Führung durch das koloniale Stadt­
zentrum erfahren Sie mehr über 
die Vergangenheit dieser Stadt. 
Der Besuch des Museums „Casa 
de la Moneda“ ist ein Muss. Am 
Nachmittag können Sie die Minen 
des Silberbergs Cerro Rico besich­
tigen, wo seit der Kolonialzeit nach 
Edelmetallen gegraben wird. (F)

6. Tag
 

	 Potosí – Uyuni – Villamar
Mittags fahren Sie nach Uyuni. 
Mit einem Allradwagen geht es 

in die größte Salzwüste der Welt. 
Bevor Sie Ihr Hotel erreichen, lohnt 
sich noch ein kurzer Abstecher zum 
Zugfriedhof. (F/LB/A)

7. Tag
 

	 Villamar – San Juan
Heute erwartet Sie ein langer Tag 
voller unvergesslicher Highlights. 
Ihre Fahrt führt Sie zuerst vorbei 
am „Arbol de Piedra“, einer von 
Erosion geschaffenen Steinfi­
gur, zum absoluten Highlight im 
Herzen des Avaroa-Reservats – die 
von Algen rot gefärbte „Laguna 
Colorada“ mit ihren Heerscharen 
an Flamingos. Weiter geht es zum 
Geysirfeld „Sol de Mañana“ – 
einem „teuflischen“ Spektakel von 
zischenden Wasserdampfsäulen 
und blubbernden Erdlöchern. Als 
nächstes erreichen Sie den Salar de 
Chaviri – ein Farbspiel von Schnee­
weiß, Wüstenrot und Azurblau, in 
dessen Umgebung Sie die heißen 
Thermalquellen von Polques zu 
einem Stopp einladen. Schon kurz 
dahinter eröffnet sich dem Blick 
das Tal „Valle de las Damas del 
Desierto“ – auch als „Salvador Dalí-
Wüste“ bekannt. Felsformationen 
vom Wind geschliffen. Die türkis 
glänzende „Laguna Verde“ am Fuße 
des majestätischen Vulkans „Lican­
cabur“ bildet das nächste Highlight. 
(F/LB/A)

8. Tag
 

	 San Juan – Uyuni – 
Colchani
Die Fahrt führt am Salzsee entlang, 
über Colchani, wo in mühevoller 
Handarbeit Salz produziert wird. 
Sie besuchen einen familiären 
Kleinstbetrieb, bevor es weiter zu 
den Salzpyramiden am Ufer des Sa­
lars geht – hier wurde das Salz zum 
Trocknen aufgehäuft. Mitten im 
Salzsee liegt die Isla Incahuasi, wo 
man jahrhundertealte Kakteen be­
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Höhepunkte Boliviens

Santa Cruz – Sucre – Potosí – Uyuni – Villamar 
– San Juan – Colchani – La Paz – Titicacasee

Bolivien zählt zu den ursprünglichsten Ländern in ganz  

Südamerika und überrascht auf kleiner Fläche mit einem 

interessanten Facettenreichtum. Man findet hier sowohl 

moderne und koloniale Städte, verschlafene Andendörfer,  

ausgedehnte Wüste als auch schneebedeckte Gipfel, Glet-

scher und tropischen Regenwald. Hinzu kommt der hohe 

Anteil an indigener Bevölkerung, was auch den besonderen 

Charme des Landes ausmacht. Da Bolivien im Vergleich zu 

anderen Ländern noch relativ untouristisch ist, gilt es unter 

Reisenden als Geheimtipp. Bei der 13-tägigen Rundreise 

lernen Sie die absoluten Highlights des Landes kennen.  

Beginnend mit der Metropole Santa Cruz entdecken Sie 

u. a. die Kolonial- und Hauptstadt Sucre, die Minenstadt 

Potosí, die beeindruckende Salzwüste Salar de Uyuni, die 

farbigen Lagunen und Geysire im Nationalpark Eduardo 

Avaroa, die höchstgelegene Stadt der Welt, La Paz, sowie die 

Sonneninsel im Titicacasee.

13 Tage



staunen kann, die bis zu 12 Meter 
in den blauen Himmel ragen. Vom 
Aussichtspunkt der "Insel" haben 
Sie eine 360°-Sicht über den Salar. 
Am Horizont thront der Tunupa-
Vulkan am Nordufer des Salzsees, 
den Sie als nächstes ansteuern. 
Zum Abschluss können Sie einen 
fantastischen Sonnenuntergang 
genießen und eine Nacht in einem 
echten Salzhotel. (F/M/A)

9. Tag
 

	 Uyuni – La Paz – Copa-
cabana – Sonneninsel
Transfer zum Flughafen von Uyuni 
und Flug nach La Paz. Anschließend 
fahren Sie nach Copacabana am 
Titicacasee. In Tiquina, an der See­
enge zwischen dem Lago Menor 
(Wiñaymarka) und dem Lago May­
or (Chucuito), Überfahrt in einem 
kleinen Boot. Die terrassenförmig 
angelegten Hänge der Uferzonen 
rechts und links der Straße zeugen 
von dem Landbau präkolumbischer 
Kulturen, wie den Chiripas. Nach 

einem kurzen Spaziergang durch 
Copacabana erwartet Sie eine 
wunderschöne Bootstour über 
den Titicacasse zur Isla del Sol. Am 
Pilkokaina-Tempel gehen Sie wie­
der an Land. Von hier aus schlän­
gelt sich ein seicht ansteigender 
Eselspfad über landwirtschaftlich 
genutzte Terrassen hinauf zu Ihrem 
Hotel. (F/M/A)

10. Tag
 

	 Sonneninsel
Der heutige Tag steht Ihnen zur 
freien Verfügung. (F/A)

11. Tag
 

	 Sonneninsel – Mondinsel 
– Copacabana – La Paz
Heute kann eine Wanderung über 
den Südteil der Insel unternommen 
werden, hinauf zum Mirador Palla 
Khasa. Gegen Mittag Fahrt zur 
Mondinsel mit Besichtigung der 
Inka-Ruinen. Rückfahrt nach La 
Paz. (F/LB)

12. Tag
 

	 La Paz
Bei dieser einzigartigen 
Tour erhalten Sie einmalige 
Eindrücke von La Paz: Ein 
„lustra bota“ – ein Schuh­
putzer – zeigt Ihnen die 
beliebtesten Gegenden und 
Märkte in La Paz. Zuerst 
besuchen Sie den Friedhof, 
anschließend geht es zum 
Fischmarkt, zum Blumenmarkt 
und zum Uruguay-Markt, wo 
verschiedene Vogelarten, Tiere und 
Lebensmittel feilgeboten werden. 
Der Stadtrundgang führt weiter zur 
Eloy Salmón-Straße mit Läden und 
Ständen, die die neueste Technik 
verkaufen, und zum „Cholitas-
Markt“, wo Cholitas traditionelle 
Röcke und Decken kaufen. Als 
Nächstes spazieren Sie zum belieb­
ten „Belen“-Speisesaal sowie zum 
Rodriguez-Markt und dann zum San 
Pedro-Platz, wo sich das bekannte 
San Pedro-Gefängnis befindet. Den 

Abschluss der Tour bildet eine Fahrt 
mit der Seilbahn (Teleférico) – eine 
tolle Möglichkeit, die Stadt von 
oben zu entdecken! (F)

13. Tag
 

	 La Paz
Transfer zum Flughafen. (F)

(Änderungen vorbehalten)
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B O L I V I E N

Uyuni



Bolivien

Bolivien 
Reisebausteine

	 REISEBAUSTEIN –
 	 Erlebnis La Paz
3 Tage/2 Nächte

Entdecken Sie den höchstgelegenen 
Regierungssitz der Welt, La Paz. Sie 
lernen die wichtigsten Sehenswür-
digkeiten der Stadt kennen, haben 
die Möglichkeit, mit der Seilbahn 
zu fahren, und besuchen das bizarre 
Mondtal „Valle de la Luna“.

1. Tag
 

	 Ankunft in La Paz
Transfer vom Busbahnhof oder 
Flughafen zum Hotel. 

2. Tag
 

	 La Paz
Halbtägige Stadtführung mit 
Besuch des Mondtals „Valle de la 
Luna“.

3. Tag
 

	 Abreise
Transfer vom Hotel zum Busbahnhof 
oder Flughafen. 

26

	 REISEBAUSTEIN –
 	 Grenzgang – von Peru 
durch Bolivien bis nach Chile oder 
umgekehrt
6 Tage/5 Nächte

1. Tag
 

	 Puno – Sonneninsel
Busfahrt von Puno zur Halbinsel 
Copacabana. Besuch der Kirche 
mit ihrer berühmten Jungfrau 
„Morena“ und Rundgang durch die 
Stadt. Bootsfahrt auf die Sonnenin-
sel, typisches Mittagessen „Atapi“ 
und Wanderung zur Ecolodge.

2. Tag
 

	 Sonneninsel – La Paz
Sonnenaufgang, Besuch der Chin-
cana-Ruinen und der Mondinsel mit 
den Ruinen Iñak Uyu, Bootsfahrt 
zur Copacabana und Busfahrt nach 
La Paz. 

3. Tag
 

	 La Paz
Halbtägige Stadtführung mit 
Besuch des Mondtals „Valle de la 
Luna“ und Seilbahnfahrt. 

4. Tag
 

	 La Paz – Uyuni
Flug nach Uyuni und Roadtrip über 
den Salar de Uyuni mit Besuch des 
Dorfes Colchani mit Salzplantage, 
der Kakteeninsel Incahuasi und 
Pucara de Ayque. Übernachtung 
im Salzhotel!

5. Tag
 

	U yuni – Villamar
Fahrt nach Villamar mit Besuch 
Zugfriedhof, Dorf San Cristobal, 
Steinformationen im Alota-Tal. 

6. Tag
 

	 Villamar – Hito Cajón
Ganztägiger Roadtrip durch den 
Nationalpark Eduardo Avaroa mit 
Besuch Laguna Colorada, Geysir 
Sol de Mañana, Lagune Chalviri, 
heiße Quellen Polques, Pampa de 
Dali, Laguna Verde. Fahrt bis zur 
chilenischen Grenze nach Hito 
Cajón.

	 REISEBAUSTEIN –
 	 Erlebnis Sonnen- und 
Mondinsel
3 Tage/2 Nächte

Die Isla del Sol ist die berühmteste 
Insel auf der bolivianischen Seite 
des Titicacasees. Der Inka-Legende 
nach hat der Sonnengott Inti auf 
der Insel seine Kinder zur Welt 
gebracht.

1. Tag
 

	 La Paz/Puno – Copa­
cabana – Sonneninsel
Busfahrt von La Paz oder Puno zur 
Halbinsel Copacabana. Bootsfahrt 
auf die Sonneninsel, typisches 
Mittagessen „Atapi“, Besuch der 
Chincana-Ruinen und Wanderung 
zur Ecolodge.

2. Tag
 

	 Sonneninsel & Mond­
insel
Sonnenaufgang, Wanderung durch 
das Dorf Yumani mit Inka-Treppe 
und Inka-Brunnen, Fahrt zur 
Mondinsel inkl. Besuch der Inka-
Ruinen; Rückfahrt und Übernach-
tung in Copacabana.

3. Tag
 

	 Copacabana – La Paz/
Puno
Besuch der Kirche von Copacaba-
na mit ihrer berühmten Jungfrau 
„Morena“ und Rundgang durch die 
Stadt. Busfahrt zurück nach La Paz 
oder Puno.

NEU
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	 REISEBAUSTEIN –  

	 Erlebnis Uyuni-Salzwüste
4 Tage/3 Nächte ab/bis La Paz

Das„weiße Meer“ ist die größte 
Salzfläche der Welt. Der Salar de 
Uyuni liegt auf 3600 Meter und 
bedeckt praktisch den gesamten 
Südwesten Boliviens. Die Land-
schaft ist karg und menschenleer. 
Surreal und atemberaubend schön 
funkelt der See in der Sonne. 

1. Tag
 

	 La Paz – Uyuni 
Fahrt über die Hochebenen von 
La Paz mit dem Bus bis Oruro 
(3,5 Stunden) und dann Zug (6 –7 h) 
nach Uyuni. 

2. Tag
 

	U yuni – Tahua/oder 
Colchani/oder San Juan
Ganztägiger Roadtrip über den  
Salar de Uyuni mit Besuch Zug
friedhof, Dorf Colchani mit Salz-
plantage, Kakteeninsel Incahuasi, 
Pucara de Ayque.

3. Tag
 

	 Band der Hochland­
lagunen & Reservat Eduardo 
Avaroa
Ganztägiger Roadtrip durch den 
Nationalpark Eduado Avaroa inkl. 
Besuch des Tals der Lagunen und  
Flamingobeobachtung, Wüste 
Siloli, Arbol de Piedra.
 

4. Tag
 

	 Villamar – Uyuni –  
La Paz
Besuch Höhlenmalerei und Tomás 
Lakjas-Fort. Auf dem Rückweg nach 
Uyuni Besuch von Alota und dem 
Dorf San Cristobal. Abends Flug 
nach La Paz.

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Chalalan Lodge
4 Tage/3 Nächte ab/bis La Paz

1. Tag
 

	 La Paz – Rurrenabaque 
– Chalalan Ecolodge/Madidi-
Nationalpark 
Transfer am Morgen zum Flughafen 
und Flug nach Rurrenabaque. Am 
Flughafen werden Sie empfangen 
und ins Büro der Lodge gefahren. Im 
Anschluss Bootsfahrt zur Chalalan 
Lodge über den Beni-und den Tuichi-
Fluss (ca. 5 – 6 Stunden). Nach einem 
ca. 30-minütigen Spaziergang durch 
den dichten Wald erreichen Sie die 
Lodge. Am Nachmittag wandern Sie 
einen Lehrpfad entlang und kehren 
anschließend mit dem Kanu zur 
Lodge zurück. Auf einem weiteren 
Spaziergang am Abend lernen Sie 
die einheimische nachtaktive Tier-
welt kennen: Insekten, Amphibien, 
Reptilien und Vögel. 

2. Tag
 

	 Madidi-Nationalpark
Wanderung auf dem Tapacare-Trail 
(oder ähnlich, ca. 3 – 4 Stunden) 
durch den tropischen Regenwald 
mit der Möglichkeit, Vögel und 
Säugetiere zu sichten. Rückkehr 
zur Lodge für eine kurze Erho-

lungspause. Am Nachmittag geht 
es zum Aussichtspunkt „El Mira-
dor“, wo Sie eine tolle Aussicht auf 
den Chalalan-See und den großen 
tropischen Primärwald erwartet. 
Am Abend spüren Sie bei einem 
Spaziergang nachtaktive Tiere auf.

3. Tag
 

	 Madidi-Nationalpark
Wanderung zum Eslabon-Fluss (ca. 
6 Stunden) tief im amazonischen 
Urwald, mit der Möglichkeit, Klam-
meraffen, wilde Schweine und 
verschiedene Vogelarten zu sehen. 
Rückkehr zur Lodge auf demselben 
Pfad. Später spüren Sie auf einer 
Kanufahrt Amphibien, nachtaktive  
Vögel und Alligatoren auf, die 
aufgrund ihrer leuchtenden Augen 
leicht zu erspähen sind. 
Optionale Aktivitäten: Sportangeln 
am Eslabon-Fluss, Schwimmen im 
See
 

4. Tag
 

	 Chalalan – Rurrena­
baque – La Paz
Spaziergang zum Tuichi-Fluss, 
Bootsfahrt zurück nach Rurren-
abaque (ca. 3 Stunden). Während 
der Fahrt lohnt es sich, nach weite-
ren Tieren Ausschau zu halten. An-
schließend Transfer zum Flughafen 
und Flug zurück nach La Paz.

NEU
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Höhepunkte Ecuadors

1. Tag
 

	 Ankunft in Quito 
Transfer vom Flughafen zum Hotel.

2. Tag
 

	 Quito 
Heute besichtigen Sie die histo­
rische Altstadt mit ihrem Reich­
tum an spanischer, flämischer, 
maurischer und präkolumbischer 
Architektur. Der Hauptplatz der 
Stadt, der Platz der Unabhängigkeit, 
der San Francisco-Platz sowie die 
Jesuitenkirche La Compañia sind 
Teil des Rundgangs.
Im Anschluss besuchen Sie das 
rund 25 km entfernte Äquator­
denkmal Mitad del Mundo. In 
seinem Inneren befindet sich ein 
kleines ethnographisches Museum. 
(F)

3. Tag
 

	 Quito – Otavalo 
Auf der morgendlichen Fahrt nach 
Otavalo besuchen Sie ein Schul­
projekt in Peguche und erhalten 
einen Einblick hinter die Kulissen. 
Danach steht der weltberühmte 
Kunsthandwerksmarkt von Otava­
lo auf dem Programm. Die Farben­
pracht der traditionellen Kleidung 
der Otavalo- und Salasaca-Indios 
sowie ihrer Produkte machen 
diesen Besuch zu einer unvergess­
lichen Erfahrung. (F)

4. Tag
 

	O tavalo – Papallacta 
Am Morgen besuchen Sie den rund 
200 Meter tiefen und auf 3000 m 
Höhe gelegenen Kratersee Laguna 
Cuicocha mit seinen zwei kleinen 
Inseln vulkanischen Ursprungs. Im 
Anschluss können Sie im Ort Cota­
cachi umherbummeln, der für seine 
hochwertigen Lederwaren bekannt 
ist. Danach reisen Sie nach Papal­
lacta weiter. Der Ort ist für seine 

heißen Thermalquellen, die klare 
Bergluft und seine herbe Páramo-
Landschaft berühmt. Genießen Sie 
nach der Ankunft ein wohltuendes 
Bad! (F)

5. Tag
 

	 Papallacta – Cotopaxi 
Am Morgen fahren Sie entlang 
der beeindruckenden Straße der 
Vulkane und besuchen den Natio­
nalpark Cotopaxi, benannt nach 
dem majestätischen, rund 5897 m 
hohen Cotopaxi. Hier unterneh­
men Sie einen Spaziergang an der 
Limpiopungo-Lagune in einer Höhe 
von knapp 4000 m. Anschließend 
besichtigen Sie eine interessante 
Blumenplantage, wo Sie Wissens­
wertes über die Blumenzucht 
erfahren und eine große Vielfalt 
bestaunen können. (F)

6. Tag
 

	 Cotopaxi – Riobamba 
Am Morgen besuchen Sie einen 
typisch indigenen Markt und fah­
ren dann weiter zum landschaftlich 
reizvollen Vulkansee Quilotoa. 
Am Nachmittag setzen Sie Ihre Fahrt  

Entdecken Sie die Vielfalt des kleinen Andenstaates Ecuador,  

eines der interessantesten Länder Südamerikas. Während  

dieser 10-tägigen Rundreise erleben Sie einige der wich-

tigsten Highlights des Landes. Die Reise startet in der 

bezaubernden Hauptstadt Quito und führt zunächst zu dem 

berühmten und farbenprächtigen indigenen Markt in Ota-

valo. Auf der Straße der Vulkane genießen Sie das beeindru-

ckende Panorama und lernen den Alltag der Andenbewohner 

kennen. Sie wandern auf Ecuadors höchsten Vulkan, den 

Chimborazo, entdecken die gemütliche Kolonialstadt Cuenca 

und fahren durch Bananenplantagen bis an die Pazifikküste 

nach Guayaquil. Am Ende können Sie Ihre Reise auf Wunsch 

noch individuell verlängern.

Quito – Otavalo – Papallacta – Cotopaxi – 
Riobamba – Cuenca – Guayaquil
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Richtung Riobamba fort. Die 
genau in der geografischen Mitte 
Ecuadors gelegene Stadt bietet 
atemberaubende Ausblicke auf die 
umliegenden Bergriesen, wie den 
Chimborazo (6263 m), den größ­
ten inaktiven Vulkan Ecuadors, 
sowie kleinere Vulkane wie den 
Tungurahua (5023 m) und den 
Altar (5319 m), das wohl beeindru­
ckendste Felsmassiv der Ostkor­
dillere. (F)

7. Tag
 

	 Riobamba – Cuenca 
Heute besuchen Sie den kleinen, 
aber sehr authentischen Tzalaron-
Markt, ca. 45 km von Riobamba 
entfernt. Hier kann man alles über 
typische Produkte der Anden 
sowie die Gebräuche der Einhei­
mischen lernen. Lebensmittel und 
Vieh werden hier noch getauscht! 
Anschließend geht die Fahrt weiter 
nach Cuenca. Unterwegs besuchen 
Sie die Inka-Ruinen von Ingapirca, 
der bedeutendsten Stätte prähis­
panischer Kulturen in Ecuador. (F/
LB)

8. Tag
 

	 Cuenca 
Cuenca ist die drittgrößte Stadt 
Ecuadors und ein koloniales Juwel. 
Bei einer Stadtführung lernen Sie 
die entlang des Flusses Tomebamba 
gelegenen historischen Gebäude,  
den Blumenmarkt, die Todos 
Santos-Ruinen, den Hauptplatz mit 
alter und neuer Kathedrale sowie 
eine Panamahutfabrik kennen. 
Nachmittag zur freien Verfügung. 
(F)

9. Tag
 

	 Cuenca – Guayaquil 
Am Morgen reisen Sie weiter nach 
Guayaquil. Die Fahrt ist landschaft­
lich sehr reizvoll, da Sie erst über 
das Hochland und durch den Nati­
onalpark El Cajas und dann wieder 
hinab durch Bananen- und Kakao­
plantagen bis an die Küste reisen, 
von über 4000 m auf Meeres­
niveau. Unterwegs besuchen Sie 
ein Kakaoprojekt und lernen bei 
einer Tour alles über den Anbau 
und die Ernte. Nach der Ankunft in 
Guayaquil unternehmen Sie noch 
eine kurze Panoramafahrt. (F) 

10. Tag
 

	 Guayaquil – 
Ende der Rundreise 
Transfer zum Flugha­
fen für den Rückflug 
nach Europa oder 
individuelle Verlänge­
rung. (F)

(Änderungen vor­
behalten)

TIPP: Verlängern Sie Ihre Reise mit 
einem Aufenthalt am Strand von  
Puerto López, auf den Galapagos-
Inseln oder fliegen Sie weiter nach 
Peru. 

E C U A D O R

Quito

Guayaquil

Otavalo

Papallacta
Cotopaxi

Riobamba

Cuenca

Chimborazo

Alausí
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19 Tage

30

Wunder der Natur Ecuadors

1. Tag
 

	 Quito
Ankunft und Transfer zum Hotel. 

2. Tag
 

	 Quito
Bei einem Rundgang durch die Alt­
stadt lernen Sie die Highlights wie 
die Plaza Grande und die Kirchen 
La Compañia und San Francisco 
kennen. Am Nachmittag fahren Sie 
entweder mit der Seilbahn auf den 
4100 m hohen Berg „Pichincha“, 
von dem Sie eine herrliche Aussicht 
haben, oder Sie besuchen das Äqua­
tordenkmal „Mitad del Mundo“. (F)

3. Tag
 

	 Quito – Mindo – Quito
Früh am Morgen geht es zum 
Nebelwald bei Mindo, wo Sie einige 
Täler per Gondel überqueren, 
eine Wanderung durch den Wald 
unternehmen, um Wasserfälle 
zu besuchen, und die Vogelwelt 
kennenlernen und optional ein 
erfrischendes Bad nehmen können. 
Bevor Sie am Nachmittag zurück 
nach Quito reisen, machen Sie noch 
Halt bei einer Schmetterlingsfarm. 
(F)

4. Tag
 

	 Quito – Amazonas
Inlandsflug nach Puerto Francisco 
de Orellana, auch als El Coca be­
kannt, und Weiterreise zur Lodge 
per motorisiertem Kanu (ca. 2,5 
Stunden Fahrt). Am Nachmittag er­
kunden Sie die Umgebung bei einer 
ersten Wanderung. (F/LB/A)

5. – 6. Tag
 

	 Amazonas
Sani Lodge: Vogelbeobachtung 
vom Aussichtsturm, Wanderungen 
durch den Dschungel, Kaimantour, 
Bootstour mit Besuch einer großen 
Papageienpopulation und Besuch 
einer indigenen Gemeinde. (F/M/A) 
Sacha Lodge: Baumwipfelpfad, 

Wanderungen durch den Dschun­
gel, Kanufahrten zur Beobachtung 
von Kaimanen, Affen, Faultieren, 
Vögeln und Wasserschweinen und 
Piranha-Fischen. (F/M/A)

7. Tag
 

	 Amazonas – Cotopaxi
Nach einem Morgenspaziergang 
geht es per Boot zurück zum 
Flughafen. Flug nach Quito und 
Weiterreise gen Süden bis zum Na­
tionalpark Cotopaxi. Übernachtung 
in Lasso. (F)

8. Tag
 

	 Cotopaxi
Heute erkunden Sie den rund 
34000 Hektar großen National­
park mit dem gleichnamigen Vulkan 
(5897 m), den Sie bis zu einer 
Schutzhütte in 4850 m besteigen 
können.  
Optional entdecken Sie die Land­
schaft auf dem Pferderücken oder 
wagen die Abfahrt vom Vulkan 
mit dem Mountainbike (gegen 
Aufpreis). (F)

9. Tag
 

	 Cotopaxi – Baños
Durch faszinierende Bergland­
schaft geht es am Morgen zur 
Kraterlagune Quilotoa, welche bei 
Sonnenschein türkisblau schim­
mert. Es lohnt sich eine Wanderung 
bis hinab zum Ufer. Nachmittags 
Weiterfahrt nach Baños. (F)

10. Tag
 

	 Baños – Riobamba
Fahrt durch den atemberaubend 
schönen Pastaza-Canyon mit sei­
nen beeindruckenden Schluchten 
und Wasserfällen. Im kleinen Ort 
Rio Verde legen Sie einen Stopp 
am tosenden Wasserfall Pailón del 
Diablo ein, den Sie zu Fuß erkun­
den. Nachmittags Weiterreise nach 
Riobamba. (F)

Quito – Amazonas – Cotopaxi – Baños –  
Zugfahrt Teufelsnase – Cuenca – Guayaquil – 
Galapagos-Inseln (Santa Cruz – Isabela)

Auf unserer 19-tägigen Naturrundreise entdecken Sie die 

landschaftlichen Highlights Ecuadors: das Andenhochland, 

den Nebelwald, den Amazonas und die Galapagos-Inseln. 

Dabei erwarten Sie drei der wichtigsten Nationalparks des 

Landes. Mit dem Yasuní-Nationalpark erleben Sie einen der 

artenreichsten Orte der Welt, im Cotopaxi-Nationalpark 

besuchen Sie den gleichnamigen Vulkan bis zu einer Schutz-

hütte auf 4850 m und auf den berühmten Galapagos-Inseln 

erleben Sie eine weltweit einzigartige Tier- und Pflanzen-

welt. Weitere Highlights der Reise sind die Fahrt entlang der 

Straße der Vulkane, der Besuch der Kraterlagune Quilotoa, 

sowie die Wasserfallroute bei Baños. Eine unvergessliche 

Rundreise für Naturliebhaber! 
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11. Tag
 

	 Riobamba – Cuenca 
Heute fahren Sie weiter in die 
hübsche Kolonialstadt Cuenca. 
Pandemiebedingt ist die berühmte 
Zugfahrt zur Teufelsnase aktuell 
noch nicht wieder möglich. Alter­
nativ können die Inka-Ruinen von 
Ingapirca besucht werden, einer 
der bedeutendsten Stätten prä­
hispanischer Kulturen in Ecuador 
(nicht im Preis enthalten). (F)

12. Tag
 

	 Cuenca 
Nach dem Frühstück besuchen 
Sie das Denkmal der Schlacht von 
Tarquí, von dem aus Sie eine schöne 
Aussicht auf die Umgebung haben, 
sowie das Dorf Girón mit seinem 
Museum. Danach unternehmen Sie 
eine Wanderung zu den Wasserfäl­
len „Chorro de Girón“, wo Sie eine 
Picknickpause einlegen. (F)

13. Tag
 

	 Cuenca – Guayaquil
Am Morgen geht es zum Natio­
nalpark El Cajas. Wälder und 
Seenlandschaften bilden hier die 
faszinierende Kulisse für eine 
Wanderung. Schließlich Weiter­
fahrt entlang von Bananen- und 
Kakaoplantagen bis an die Küste 
nach Guayaquil. (F)

14. Tag
 

	 Guayaquil – Galapagos 
(Santa Cruz)
Inlandsflug nach Baltra auf den  
Galapagos-Inseln und Transfer 
nach Santa Cruz. Hier unterneh­
men Sie eine Wanderung durch die 
grüne Vegetation des Reservats 
Rancho Primicias, wo Sie die welt­
bekannten und uralten Riesen­
schildkröten in freier Wildbahn 
erleben können. Anschließend 
Besuch der Charles Darwin-Station 
und Transfer zum Hotel. (F/M) 

15. Tag
 

	 Galapagos (Santa Cruz)
Heute unternehmen Sie einen 
ganztägigen Bootsausflug, bei dem 
Sie eine der schönen unbewohnten 
Inseln des Archipels besuchen. Die 
Fahrt bietet echtes Galapagos-Fee­
ling und ein schönes Programm auf 
der jeweiligen Insel, stets mit der 
Möglichkeit zu schnorcheln. (F/M)

16. Tag
 

	 Galapagos (Santa Cruz – 
Isabela)
Vormittag zur freien Verfügung, um 
zum Beispiel auf eigene Faust den 
weißen Strand von Tortuga Bay zu 
erkunden. Am Nachmittag bringt 
Sie ein Schnellboot auf die Insel Isa­
bela (rund 2,5 Stunden Fahrt). (F)

17. Tag
 

	 Galapagos (Isabela)
Heute steht eine Wanderung zum 
Sierra Negra-Vulkan auf dem Pro­
gramm. Dieser verfügt mit einem
Durchmesser von rund 10 km über 
den zweitgrößten Vulkankrater der
Welt. Danach geht es zum Vulkan 
Chico, wo Sie einen spektakulären 
Blick auf die mondähnliche Land­
schaft haben. (F/LB)

18. Tag
 

	 Galapagos (Isabela)
Tag zur freien Verfügung. Entde­
cken Sie die Insel auf eigene Faust 
oder buchen Sie einen optionalen 
Ausflug, z. B. zur Salzwasserlagu­
ne Tintoreras oder zu den unter 

Wasser liegenden vulkanischen 
Gesteinsformationen Los Túneles 
(gegen Aufpreis). (F)

19. Tag
 

	 Galapagos (Isabela) – 
Guayaquil/Quito
Mit dem Schnellboot geht es am 
frühen Morgen auf die Insel Santa 
Cruz zurück, wo Sie empfangen 
und zum Flughafen nach Baltra 
gebracht werden. Rückflug nach 
Guayaquil oder Quito und Ende der 
Rundreise. (F)

(Änderungen vorbehalten)

E C U A D O R

Cuenca

Riobamba

El Cajas-
Nationalpark

Quito

Guayaquil

Baños

Alausí

Cotopaxi-
Nationalpark Yasuní-

NationalparkGalápagos-
Inseln

Mindo
Insel
Isabela

Insel Baltra

Insel
Santa CruzVulkan

Sierra Negra
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1. Tag
 

	 Quito
Ankunft und Transfer zum Hotel. 

2. Tag
 

	 Quito
Bei einem Rundgang durch die 
wundervolle Altstadt Quitos lernen 
Sie die Highlights wie den Plaza 
Grande und die Kirchen La Compa­
ñia und San Francisco kennen. Am 
Nachmittag wählen Sie zwischen 
zwei Ausflügen. Entweder Sie fahren 
mit der Seilbahn auf den 4100 m 
hohen Berg „Pichincha“, von dem 
Sie eine herrliche Aussicht haben, 
oder Sie besuchen das Äquator­
denkmal „Mitad del Mundo“. (F)

3. Tag
 

	 Quito – Otavalo
Heute nehmen Sie Ihren Mietwa­
gen entgegen und fahren in den 
Norden nach Otavalo. Bekannt 
ist die Stadt durch ihren bunten 
indigenen Kunsthandwerksmarkt, 
den Sie auf jeden Fall besuchen 
sollten. (F)

4. Tag
 

	O tavalo – Papallacta
Am Vormittag bietet sich die 
Erkundung von Otavalos Umge­
bung samt der Lagune Cuicocha an. 
Es lohnt eine Wanderung, bei der 
Sie die Kraterlagune aus verschie­
denen Blickwinkeln bestaunen 
können. Ebenso interessant sind 
der Wasserfall in Peguche oder die 
Lederstadt Cotocachi. Anschlie­
ßend fahren Sie nach Papallacta 
weiter, wo Sie den Tag entspannt in 
den heißen Thermalbädern ausklin­
gen lassen können. (F)

5. Tag
 

	 Papallacta – Amazonas
Morgens lohnt eine Wanderung 
entlang des örtlichen Gebirgs­
baches. Danach geht es weiter in 
den Regenwald. Ihre Lodge liegt in 
einem 120 Hektar großen Privatre­

servat. Am Nachmittag können Sie 
die Umgebung wahlweise zu Fuß 
oder zu Pferde erkunden. (F/A)

6. Tag
 

	 Amazonas
Wählen Sie zwischen zwei Tages­
abläufen. Kombinieren Sie eine 
Dschungelwanderung mit dem Be­
such einer Tierauffangstation und 
einer indigenen Gemeinde. Oder 
aber die Dschungelwanderung mit 
dem Besuch der Papageienlecke 
und der indigenen Gemeinde. 
(F/M/A)

7. Tag
 

	 Amazonas – Baños
Vormittags reisen Sie vom Amazo­
nas nach Baños und durchqueren 
dabei den Pastaza Canyon mit sei­
nen beeindruckenden Schluchten 
und Wasserfällen. Am Nachmittag 
besuchen Sie den circa 80 Meter 
hohen Wasserfall „Pailón del Diablo“. 
Baños selbst ist ein ecuadoriani­
scher Kurort, der landschaftlich 
wunderschön gelegen ist. Grün in 
allen Facetten ist hier die vorherr­
schende Farbe. (F)

8. Tag
 

	 Baños
Der Tag steht Ihnen zur freien Ver­
fügung. In Baños gibt es zahlreiche 
Möglichkeiten für Aktivitäten, wie 
Reiten, Mountainbiking, Rafting 
oder Wandern. Eine schöne Wan­
derung führt zum Beispiel zur Casa 
del Arbol mit seiner berühmten 
Tungurahua-Schaukel.  
Tipp: In Puyo gibt es ein Auffang­
zentrum für ausgesetzte oder 
verletzte Affen. Hier hat man 
die Möglichkeit, mehr über die 
interessanten Tiere und die Arbeit 
des Zentrums zu erfahren. Einige 
der Äffchen sind an Menschen 
gewöhnt und kommen den Besu­
chern ganz nah. Eine aufregende 
Erfahrung! (F)

Quito – Otavalo – Papallacta – Amazonas-
Regenwald – Baños – Cotopaxi – Riobamba – 
Zugfahrt zur Teufelsnase – Cuenca – Puerto 
López – Guayaquil 

Mit unserer 3-wöchigen Mietwagentour entdecken Sie Land 

und Leute auf eigene Faust und im eigenen Tempo. Dabei 

verpassen Sie kein Highlight des abwechslungsreichen 

Landes. Sie starten in Ecuadors Hauptstadt Quito, reisen 

dann gen Norden zum bunten Markt in Otavalo, über die 

heißen Thermalquellen in Papallacta weiter in den faszinie-

renden Regenwald, in das traumhaft gelegene Baños und 

dann entlang der spektakulären Straße der Vulkane bis nach 

Cuenca. Unterwegs erleben Sie beeindruckende Schluchten 

und Wasserfälle, den Kratersee Quilotoa, die Naturreservate 

Cotopaxi und Chimborazo und eine Zugfahrt auf der steils-

ten Bahnstrecke der Welt. Vom hübschen Cuenca fahren Sie 

durch den Nationalpark Cajas bis an die Küste nach Puerto 

López. In Guayaquil endet dann Ihre abenteuerliche Rundreise, 

die sicherlich noch lange in Erinnerung bleibt. 

21 Tage

Ecuador

Mietwagenreise Ecuador
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9. Tag
 

	 Baños – Cotopaxi – Lasso
Morgens fahren Sie weiter zum 
Nationalpark Cotopaxi mit der 
Lagune Limpiopungo und dem 
Vulkan Cotopaxi, den Sie bis zu 
einer Schutzhütte in 4800 m Höhe 
besteigen können. Danach Fahrt 
zum Hotel nach Lasso. (F)

10. Tag
 

	 Lasso
Durch schöne Berglandschaften 
geht es heute bis zur Kraterlagune 
Quilotoa, welche bei Sonnenschein 
türkisblau schimmert. Eine Wande­
rung bis zum Ufer lohnt sich. (F)

11. Tag
 

	 Lasso – Riobamba
Sie fahren weiter ins Naturreser­
vat Chimborazo. Vom Parkplatz 
auf 4800 m können Sie bis zur 
Schutzhütte auf 5000 m wandern 
und die Aussicht zum Beispiel bei 
einer Tasse heißer Schokolade 
genießen. (F)

12. Tag
 

	 Riobamba
Es lohnen verschiedene Tagesziele, 
zum Beispiel die Lagunen Atillo und 
Ozogoche oder der Ort Salinas de 
Tomabela, wo Käse und Schokolade 
hergestellt wird. Jeden Dienstag 
lockt hier zudem ein Markt mit 
lokalen Produkten. (F)

13. Tag
 

	 Riobamba – Cuenca
Auf Ihrer Weiterreise nach Cuenca 
lohnen zwei Stopps – bei den 
präkolumbischen Ruinen Ingapirca 
oder in Alausí, wo Sie mit dem Zug 
durch beeindruckende Andenku­
lisse zur Teufelsnase „Nariz del 
Diablo“ fahren. (F)

14. Tag
 

	 Cuenca
Der Tag steht Ihnen zur freien 
Verfügung. Nutzen Sie ihn für eine 
Erkundungstour durch die hübsche 

Stadt oder für einen Ausflug in 
die Umgebung. Ziele wären hier 
die Orte Gualaceo, Chordeleg 
und Sigsig sowie das subtropische 
Yungilla-Tal mit dem Wasserfall 
Chorro de Girón. (F) 

15. Tag
 

	 Cuenca – Guayaquil
Am Morgen geht es zum National­
park Cajas. Unternehmen Sie eine 
Wanderung durch die raue Natur 
des andinen Hochgebirges mit sei­
nen Seen und Wäldern. Schließlich 
Weiterfahrt durch Bananen- und 
Kakaoplantagen bis an die Küste 
nach Guayaquil. (F)

16. Tag
 

	 Guayaqil – Puerto López
Gleich morgens reisen Sie weiter 
nach Puerto López. Entlang der 
Küstenstraße können Sie verschie­
dene Stopps einlegen. Die nächsten 
Tage stehen Ihnen zur freien 
Verfügung. (F)

17. – 18. Tag
 

	 Puerto 
López
Nutzen Sie die freien 
Tage zur Entspannung 
am Strand, für eine 
Bootstour zur Silber­
insel „Isla de la Plata“ 
mit ihren Blaufuß- und 
Maskentölpeln, Albatrossen und 
Seelöwen, ihrer Unterwasserwelt 
und ihren Buckelwalen (je nach 
Jahreszeit) oder besuchen Sie 
den Nationalpark Machalilla mit 
dem wunderschönen Strand „Las 
Frailles“. (F)

19. Tag
 

	 Puerto López – Guayaquil
Rückfahrt vorbei an kleinen 
Fischerdörfern, Stränden und Küs­
tenregenwald nach Guayaquil, wo 
Sie Ihren Mietwagen abgeben. (F)

20. Tag
 

	 Guayaquil
Erleben Sie die zweitgrößte Stadt 
Ecuadors bei einer Panoramatour 

mit Rathaus, Uhrenturm, Ufer­
promenade, historischem Viertel, 
Friedhof mit Marmormausoleen, 
historischem Park mit Tierpark 
(montags geschlossen), dem Park 
Bolívar, wo Leguane leben, sowie 
dem Uferkai „Estero Salado“ und 
dem Park Centenario. (F)

21. Tag
 

	 Guayaquil
Transfer zum Flughafen und 
Abreise. (F)

(Änderungen vorbehalten)

E C U A D O R
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Quito & Umgebung

Die ecuadorianische Hauptstadt liegt eingebet­

tet in den Anden auf gut 2.850 Metern Höhe am 

Fuße des inaktiven Vulkans Pichincha und ist 

die höchstgelegene Hauptstadt der Welt. Quito 

ist bekannt für seine gut erhaltene Altstadt aus 

der Kolonialzeit (Centro Histórico) mit zahlrei­

chen bedeutenden Bauten und Denkmälern und 

gehört zum UNESCO-Weltkulturerbe. Beliebte 

Ausflugsziele ab Quito sind das Äquatordenkmal 

„Mitad del mundo“, der Nebelwald von Mindo, 

der Kunsthandwerksmarkt in Otavalo, die heißen 

Thermalquellen in Papallacta oder der wunder­

schöne Nationalpark Cotopaxi mit seinem gleich­

namigen Vulkan, der mit 5897 m der zweithöchste 

Berg Ecuadors ist.

	 REISEBAUSTEIN –
 	 Erlebnis Quito 
4 Tage/3 Nächte

1. Tag
 

	 Ankunft in Quito
Transfer vom Flughafen zum Hotel.

2. Tag
 

	 Quito
Ganztägige City Tour mit Besuch 
der Altstadt, des Panecillo und 
seiner Statue der Jungfrau. Nach-
mittags Fahrt zum Äquatordenk-
mals ODER Seilbahnfahrt auf den 
Hausberg Pichincha.

3. Tag
 

	 Freizeit oder optionaler 
Ausflug nach Otavalo, Papallacta, 
Mindo oder zum Cotopaxi.

4. Tag
 

	 Abreise
Frühstück und Weiterreise. 

Straße der Vulkane

	 REISEBAUSTEIN –
 	 Straße der Vulkane  
5 Tage/4 Nächte

1. Tag
 

	Q uito – Cotopaxi
Besuch des Nationalparks Coto-
paxi mit gleichnamigem Vulkan, 
der bis zu einer Schutzhütte auf 
4850 m bestiegen werden kann.

2. Tag
 

	 Cotopaxi – Baños 
Besuch der Kraterlagune Quilotoa 
und Weiterfahrt nach Baños mit 
Zwischenstopp in der kolonialen 
Altstadt von Latacunga.

3. Tag
 

	 Baños
Fahrt durch den Pastaza Canyon 
und Besuch des Wasserfalls  
„Pailón del Diablo“. 

4. Tag
 

	 Baños – Riobamba
Marktbesuch in Guamote (nur 
donnerstags) und Erkundung 
des Naturreservats Chimborazo, 
dessen gleichnamiger inaktiver 
Vulkan mit 6267 Metern Ecuadors 
höchster Berg ist.

5. Tag
 

	R iobamba – Guayaquil
Fahrt durch Bananen-, Kakao- und 
Reisplantagen bis in die tropi-
sche Hafenstadt Guayaquil und 
anschließende Stadtführung.

Die ecuadorianische „Straße der Vulkane“, deren 

Name auf Alexander von Humboldt zurückgeht, 

ist eine atemberaubende Route zwischen östli­

cher und westlicher Andenkordillere, welche sich 

entlang der Panamericana von Quito bis Riobam­

ba schlängelt und auf der sich 22 der insgesamt 

73 Vulkane Ecuadors befinden. Sie führt vorbei an 

andinen Dörfern, Seen und Lagunen wie der blau­

grünen Kraterlagune Quilotoa, schneebedeckten 

Vulkanen wie dem Cotopaxi und dem Chimbora­

zo, an Indianermärkten, kolonialen Haciendas und 

am hübschen Städtchen Baños, welches für seine 

warmen Thermalquellen und seine außergewöhn­

lich schöne Landschaft bekannt ist. Die Reise 

endet in Guayaquil an der Küste.  

34 Ecuador
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Lernen Sie das ecuadorianische Amazonasgebiet 

um den Yasuní-Nationalpark kennen, einen der 

weltweit wichtigsten Hotspots für Biodiversität. 

Hier leben mehr als 500 Vogel-, 173 Säugetier-, 62 

Schlangen- und mehr als 100 Amphibienarten so­

wie eine Vielzahl an Süßwasserfischen. Spannende 

Exkursionen auf dem Wasser und an Land lassen 

Sie diese faszinierende Natur hautnah erleben. 

Auch werden Sie Gelegenheit haben, in die Welt 

der Ureinwohner einzutauchen und ihre Lebens­

weise kennenzulernen.

Puerto López &  
Nationalpark Machalilla
Der rund 55 000 ha große Machalilla-National­

park befindet sich nahe dem Küstenort Puerto 

López, den man von Guayaquil aus auf der ma­

lerischen, an der Pazifikküste entlangführenden 

„Ruta del Sol“ erreicht. Die schönsten Strände des 

Landes, eine große Vielfalt an Landschaftstypen 

und ein großer Tierreichtum treffen hier aufeinan­

der. Vor der Küste kann man von Juni bis Oktober 

Buckelwale beobachten. Die vorgelagerte, unbe­

wohnte „Isla de la Plata“ (Silberinsel) beheimatet 

unter anderem Blaufußtölpel und Mähnenrobben.

Amazonas

Ecuador
	 REISEBAUSTEIN –

 	 Sacha Lodge
4 Tage/3 Nächte

1. Tag
 

	Q uito – El Coca – Sacha 
Lodge
Ca. 50-minütiger Inlandsflug von 
Quito nach El Coca und 2,5-stündi-
ger Bootstransfer im motorisierten 
Kanu. Nach einer kleinen Dschun-
gelwanderung und Kanufahrt 
erreichen Sie die idyllische Lodge 
am Schwarzwassersee Pilchicocha.

2. Tag
 

	 Sacha Lodge
Auf dem Programm stehen span-
nende Exkursionen wie Dschungel-
wanderungen auf den zahlreichen 
Pfaden der Lodge oder Kanutou-
ren. Mit etwas Glück beobachten 
Sie Tierarten wie Affen, Faultiere, 
Vögel, Kaimane u. v. m.

3. Tag
 

	 Sacha Lodge
Verschiedene Observationstürme 
bieten aus einer Höhe von etwa 50 
Metern spektakuläre Aussichten auf 
den Regenwald. Die Sacha Lodge ver-
fügt über einen der schönsten Canopy 
Walks weltweit (über 275 m lang).

4. Tag
 

	 Sacha Lodge – El Coca – 
Quito
Rückkehr via El Coca nach Quito 
oder alternativ auf dem Landweg.

	 REISEBAUSTEIN –
 	 Puerto López & National-
park Machalilla
4 Tage/3 Nächte 

1. Tag
 

	 Guayaquil – Puerto López
Durch savannenartige Landschaf-
ten, vorbei an kleinen Fischerdör-
fern, Stränden und Küstenrege-
wald geht es nach Puerto López. 
Nachmittag frei.

2. Tag
 

	 Puerto López
Bootsausflug auf die Isla de la Plata. 
Je nach Jahreszeit Beobachtung von 
Buckelwalen.

3. Tag
 

	 Puerto López
Zur freien Verfügung. 

4. Tag
 

	 Puerto López – Guayaquil
Nachmittags Rückkehr nach Gua-
yaquil. 
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Galapagos Inselhopping

Beim sogenannten Inselhopping lernen Sie 

verschiedene Inseln des Archipels kennen. Sie 

übernachten in ausgewählten Hotels auf den 

bewohnten Inseln Santa Cruz, Isabela oder San 

Cristóbal und unternehmen tagsüber Ausflüge, 

bei denen Sie auch die unbewohnten Inseln auf 

Bootstouren (mit Schnorcheloption) erkunden 

können. Sie genießen die Vorzüge des Hotels und 

können im jeweiligen Ort essen gehen.
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Isabela

Seymour

San Cristóbal

Santa Cruz

Floreana

Bartolomé

Baltra

Santa Fé

Vulkan 
Sierra Negra

Cerro 
Dragón

1

2

Plaza

	 REISEBAUSTEIN – Route 
	 Galapagos Total 
8 Tage/7 Nächte (ab San Cristóbal) 

1. Tag
 

	 San Cristóbal
Empfang durch Reiseleiter am 
Flughafen, Fahrt ins Hochland und 
Wanderung zum Süßwassersee „El 
Junco“. Besuch des Schildkrötenre-
servats „Galapaguera de Cerro Co-
lorado“, Mittagessen und Transfer 
zum Hotel.

2. Tag
 

	 San Cristóbal
Bootsausflug zur vulkanischen 
Felsinsel León Dormido und Besuch 
des weißen Sandstrands der Bucht 
Puerto Grande, der zum Baden und 
Schnorcheln einlädt. (Mo – Mi, Fr, Sa)

3. Tag
 

	 San Cristóbal – Isabela 
(Flug)
Kurzer Inselflug im Kleinflugzeug 
von San Cristóbal nach Isabela und 
restlicher Tag zur freien Verfügung.

4. Tag
 

	 Isabela
Wahl zwischen zwei Tagesausflü-
gen: Wanderung zu den Vulkanen 
Sierra Negra & Chico oder Besuch 
der kleinen Lava-Inseln „Las Tin-
toreras“ in der Isabela-Bucht mit 
Schnorcheloption.

5. Tag
 

	 Isabela
Tag zur freien Verfügung. Optio
nal: Ausflug „Los Túneles“ oder 
Fahrradtour.

6. Tag
 

	 Isabela – Santa Cruz
Ca. 2,5-stündige Fahrt im öffent-
lichen Schnellboot auf die Insel 
Santa Cruz, Frühstück in Puerto 
Ayora und freier Vormittag. Fahrt 
ins Hochland der Insel am Nach-
mittag, wo Sie auf einer Ranch die 
weltbekannten Galapagos-Riesen-
schildkröten in ihrer natürlichen 
Umgebung erleben. Anschließend 
Besuch der Charles Darwin-Station.

7. Tag
 

	 Santa Cruz
Bootsausflug mit Schnorcheln und 
Landgang auf einer der folgenden 
Inseln: Plaza, Seymour, Santa Fé, Bar-
tolomé, Floreana oder Cerro Dragón 
auf Santa Cruz. Mittagessen an Bord.

8. Tag
 

	 Santa Cruz – Baltra
Transfer zum Flughafen auf Baltra.

	 REISEBAUSTEIN – Route 
	 Zentrale/Westinseln
6 Tage/5 Nächte (ab Baltra) 

1. Tag
 

	 Baltra – Santa Cruz
Fahrt ins Hochland von Santa Cruz, 
Besuch der weltbekannten Rie-
senschildkröten auf einer Ranch, 
Mittagessen, Halt in der Charles 
Darwin-Station und Transfer zum 
Hotel. 

2. Tag
 

	 Santa Cruz
Bootsausflug mit Schnorcheln und 
Landgang auf einer der folgenden 
Inseln: Plaza, Seymour, Santa Fé, 
Bartolomé, Floreana oder Cerro 
Dragón auf Santa Cruz. Mittag
essen an Bord.

3. Tag
 

	 Santa Cruz – Isabela
Freier Vormittag auf Santa Cruz. 
Optional: Besuch der Schildkrö-
tenbucht „Tortuga Bay“ mit ihrem 
schönen weißen Sandstrand. 
Ca. 2,5-stündige Fahrt im öffent-
lichen Schnellboot auf die größte 
Galapagos-Insel Isabela.

4. Tag
 

	 Isabela
Wahl zwischen zwei Tagesausflü-
gen: Wanderung zu den Vulkanen 
Sierra Negra & Chico oder Besuch 
der kleinen Lava-Inseln „Las Tin-
toreras“ in der Isabela-Bucht mit 
Schnorcheloption.

5. Tag
 

	 Isabela
Tag zur freien Verfügung. Optional: 
Ausflug „Los Túneles“ oder Fahr-
radtour.

6. Tag
 

	 Isabela – Santa Cruz – 
Baltra
Fahrt im öffentlichen Schnellboot 
zurück nach Santa Cruz und Trans-
fer zum Flughafen auf Baltra.

 2

1



Legend 
(Max. 100 Passagiere)

Ca. 91 m langes und 2017 hoch­
wertig renoviertes Schiff, ideal 
für Familien- oder Gruppenreisen 
und Pärchen. Ausgestattet mit 
Pool, Fitnessstudio, Kinderbe­
reich, Hängematten, Lounge 
u. v. m. 

Erste Klasse (Auswahl) 

Coral I + II
(Max. 36/20 Passagiere)

Die Coral-„Zwillinge“ sind 
gemeinsam unterwegs und ver­
fügen über moderne Ausstattung, 
verschiedene Hightech-Features, 
große Panoramafenster, Jacuzzis 
& Grill auf den Sonnenterrassen.

Seaman Journey
(Max. 16 Passagiere)

Katamaran mit 8 Kabinen à 15 m², 
Ruhebereich und Bordbibliothek 
vereint Komfort, Platz und Stil 
mit ausgezeichneter Kulinarik. 
Interessante Schorchel- und 
Kajakausflüge.
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Luxusklasse (Auswahl)

Ocean Spray
(Max. 16 Passagiere)

Luxuriöses, 2011 gebautes und 
eines der schnellsten, stabilsten 
und stilvollsten Schiffe in der Re­
gion. Gute Mischung aus exklusi­
vem Service und ungezwungener 
Entspannung.

Fragata 
(Max. 16 Passagiere)

Die Motoryacht ist eines der 
wenigen inhaberbetriebenen 
Schiffe mit familiärem Ambiente, 
erfahrener Besatzung, ausge­
zeichnetem Service & Plattform 
fürs Ins-Wasser-Springen.

MittelKlasse (Auswahl)

Galapagos Kreuzfahrten



Lorem

11 Tage
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Höhepunkte Kolumbiens

1. Tag
 

	 Bogotá
Nach Ihrer Ankunft werden Sie am 
Flughafen empfangen und zu Ihrem 
Hotel gebracht.

2. Tag
 

	 Bogotá
Am Vormittag besichtigen Sie die 
Hauptstadt des Landes zu Fuß. 
Während des Stadtrundgangs wer­
den Ihnen die Hauptsehenswürdig­
keiten der Metropole wie  
z. B. der Platz „Plaza de Bolívar“ 
und die bedeutendsten Regie­
rungsgebäude, die Altstadt „La 
Candelaria“ sowie die eindrucks­
vollen Kirchen der Stadt gezeigt. 
Anschließend stehen die Be­
sichtigung des Boteromuseums 
sowie eine Seilbahnfahrt auf den 
Hausberg Monserrate auf dem 
Programm. Der restliche Tag steht 
Ihnen zur freien Verfügung. (F)

3. Tag
 

	 Bogotá – Villa de Leyva
Nach dem Frühstück besuchen Sie 
das berühmte Goldmuseum der 
Metropole. Anschließend erfolgt 
der Transfer von Bogotá in nördli­
che Richtung nach Villa de Leyva. 
Während der Fahrt besichtigen Sie 
die einzigartige Salzkathedrale von 
Zipaquirá, welche in einer Tiefe 
von über 120 m liegt und zu Ehren 
der „Virgen del Rosario de Guasá“, 
der Schutzpatronin der Minenar­
beiter, errichtet wurde. Anschlie­
ßend Weiterfahrt nach Villa de 
Leyva. Schon bei der Einfahrt in das 
bezaubernde Örtchen lässt sich 
erkennen, warum es zu den schöns­
ten Kolonialdörfern Südamerikas 
gehört. Nach Ihrer Ankunft können 
Sie das kleine Dörfchen erkunden 
und durch die kopfsteingepflaster­
ten Gassen schlendern. (F)

4. Tag
 

	 Villa de Leyva –  
Bogotá – Armenia 
Am Morgen setzen Sie den Rund­
gang durch das schöne Kolonialdorf 
Villa de Leyva fort. Geführt besich­
tigen Sie den Hauptplatz „Plaza 
Mayor“ mit der kleinen Kathedrale 
und spazieren durch die jahrhun­
dertealten, kopfsteingepflasterten 
Gassen, vorbei an den sehens­
werten Plätzen des Städtchens. 
Gegen Mittag Rückfahrt nach 
Bogotá, mit kurzem Stopp an der 
Boyacá-Brücke, wo Simón Bolívar 
in der entscheidenden Schlacht 
die spanischen Eroberer schlug. 
Anschließend fliegen Sie weiter 
nach Armenia, welches zusammen 
mit Pereira und Manizales das 
Kaffeedreieck Kolumbiens bildet. 
Ankunft und Transfer zu Ihrer 
Unterkunft. (F)

5. Tag
 

	 Kaffeedreieck
Am Morgen wird Ihnen der kom­
plette Prozess des Kaffeeanbaus 
sowie der -produktion gezeigt. 
Erleben Sie hautnah, wo der milde 
kolumbianische Hochlandkaffee, 
der zur Weltspitze gehört, seine 
Herkunft hat. Nach dem Mittages­
sen Zeit zur freien Verfügung. (F/M)

6. Tag
 

	 Kaffeedreieck
Heute fahren Sie zum Valle de Co­
cora, dem Wachspalmental, wo Sie 
bis an den Rand des Nebelwaldes 
wandern. Wer möchte, kann die 
Gegend auch (gegen Aufpreis vor 
Ort) zu Pferd erkunden. Genießen 
Sie die Landschaft und bestaunen 
Sie die zahlreichen Wachspalmen, 
den kolumbianischen National­
baum, der zu den höchsten 
Palmenarten der Welt gehört. 
Anschließend geht es weiter 

Bogotà – Villa de Leyva – Kaffeedreieck – 
Santa Marta (Tayrona-Nationalpark) –  
Cartagena de Indias

Pulsierende Großstädte, traumhafte Karibikstrände und 

malerische Kolonialdörfer vereint mit purer Lebensfreude – 

das ist Kolumbien! Während dieser 12-tägigen Reise erleben 

Sie die absoluten Höhepunkte des Landes. Die Hauptstadt 

Bogotá, welche am Fuße des Monserrate auf ca. 2600 m liegt, 

sowie das malerische Kolonialdorf Villa de Leyva mit seinen 

kopfsteingepflasterten Gassen erwarten Sie. Anschließend 

fliegen Sie in das Kaffeedreieck, wo Sie hautnah den Pro-

zess des Kaffeeanbaus sowie dessen Produktion miterleben 

können. Während Ihres Aufenthaltes in Santa Marta besu-

chen Sie den einzigartigen Tayrona-Nationalpark, wo Sie die 

Möglichkeit haben, die facettenreiche Natur Kolumbiens 

zu entdecken. Die Hafenstadt Cartagena wird Sie mit ihrem 

karibischen Flair und ihrer bewegten Geschichte begeistern. 

Im Anschluss an die Reise besteht die Möglichkeit, Ihre Er-

lebnisse während einer Badeverlängerung an einem paradie-

sischen Traumstrand Revue passieren zu lassen. 

Kolumbien



nach Salento, einem malerischen, 
typischen Dorf der Region. Bei 
einem Stadtrundgang lernen Sie die 
Architektur dieser Gegend sowie 
das dort verbreitete Kunsthand­
werk kennen. (F)

7. Tag
 

	 Armenia – Santa Marta 
Sie werden in Ihrer Hacienda abge­
holt und zum Flughafen gebracht. 
Von Armenia fliegen Sie über 
Bogotá nach Santa Marta. Ankunft 
und Transfer zu Ihrem Hotel. (F)

8. Tag
 

	 Santa Marta – Tayrona-
Nationalpark – Santa Marta 
Heute steht ein weiteres Highlight 
auf dem Programm. Sie besuchen 
den einzigartigen Tayrona-Natio­
nalpark mit seiner faszinierenden 
Flora und Fauna, atemberau­
benden Stränden und einsamen 
Buchten. Die riesigen Steinforma­
tionen und das direkt hinter dem 

Strand angrenzende Küstengebirge 
machen die Einzigartigkeit dieser 
Gegend aus. Sie genießen den Tag 
im Park und haben die Möglichkeit, 
an traumhaften Stränden zu baden. 
Anschließend Rückkehr nach Santa 
Marta. (F)

9. Tag
 

	 Santa Marta –  
Cartagena de Indias
Sie werden in Ihrem Hotel abgeholt 
und gelangen per Transfer nach 
Cartagena de Indias. Genießen Sie 
die Fahrt entlang der beeindru­
ckenden Karibikküste, die ca. 5 
Stunden dauert. (F)

10. Tag
 

	 Cartagena de Indias
Nach dem Frühstück lernen Sie 
bei einer Stadtbesichtigung die 
bezaubernde Küstenstadt Cartage­
na kennen. Sie fahren zur Festung 
„San Felipe“ und besichtigen das 
Konvent „La Popa“, von welchem 

Sie einen atemberaubenden 
Rundblick über die Stadt und auf 
die umliegenden Strände haben. 
Anschließend geht es weiter in 
die koloniale Altstadt, welche von 
meterdicken, massiven Befes­
tigungsmauern, den „Murallas“, 
umgeben ist. Dort erkunden Sie 
während eines Rundganges die 
bedeutendsten Monumente der 
Stadt. Der Nachmittag steht zur 
freien Verfügung. (F)

11. Tag
 

	 Cartagena de Indias
Der heutige Tag steht Ihnen zur 
freien Verfügung. (F)
Optional können Sie an einer 
Bootstour zur bekannten Insel­
gruppe „Islas del Rosario“ teilneh­
men. Per Schnellboot gelangen Sie 
durch die Bucht von Cartagena zu 
einer der vielen Inseln des Unter­
wassernationalparks. Nach der 
Ankunft können Sie das karibische 
Flair genießen und Ihre Seele 
baumeln lassen. Nach dem Mittag­
essen haben Sie die Möglichkeit, in 
glasklarem Wasser zu baden und 
am Strand zu relaxen. Der perfekte 

Abschluss einer erlebnisreichen 
Tour durch Kolumbien (nicht im 
Preis enthalten). Im Anschluss en­
det Ihre Rundreise. Sie werden zu 
gegebener Zeit im Hotel abgeholt 
und es erfolgt der Transfer zum 
Flughafen.

(Änderungen vorbehalten)

Auf Ihren Wunsch organisieren wir 
gerne zusätzlich eine Badeverlänge-
rung oder Aufenthalte an weiteren 
interessanten Destinationen des 
Landes. 
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1. Tag
 

	 Bogotá
Heute beginnt Ihre Kolumbienreise. 
Sie werden am Flughafen in Bogotá 
empfangen und anschließend er­
folgt der Transfer zu Ihrem Hotel.

2. Tag
 

	 Bogotá – Villa de Leyva
Am Vormittag erkunden Sie die 
Hauptstadt des Landes zu Fuß. 
Während des Stadtrundgangs wer­
den Ihnen die Hauptsehenswür­
digkeiten der Metropole gezeigt. 
Anschließend stehen die Besichti­
gung des berühmten Goldmuseums 
und eine Seilbahnfahrt auf den 
Hausberg Monserrate auf dem 
Programm. Nach der Tour erfolgt 
der Transfer nach Villa de Leyva,  
einem der schönsten Kolonial­
dörfer Südamerikas. Schlendern 
Sie nach Ihrer Ankunft durch die 
kopfsteingepflasterten Gassen und 
genießen Sie das besondere Flair 
des kleinen Dörfchens. (F)

3. Tag
 

	 Villa de Leyva – Bogotá
Am Morgen unternehmen Sie einen 
Rundgang durch das Kolonialdorf 
mit Besichtigung des Hauptplatzes 
„Plaza Mayor“ und der Kathedrale. 
Sie flanieren die jahrhundertealten 
Gassen entlang, vorbei an den se­
henswerten Plätzen. Anschließend 
fahren Sie zurück nach Bogotá und 
besichtigen auf dem Weg die Salz­
kathedrale von Zipaquirá, die sich 
120 m unter der Erde befindet und 
zu Ehren der Schutzpatronin der 
Minenarbeiter errichtet wurde. (F)

4. Tag
 

	 Bogotá – Neiva – San 
Agustín 
Sie werden zum Flughafen ge­
bracht und fliegen in den Süden 
Kolumbiens, nach Neiva. Von dort 
erfolgt die ca. 5-stündige Überland­
fahrt nach San Agustín. Das zum 

UNESCO-Weltkulturerbe gehörige 
Dorf liegt auf 1700 m Höhe in einer 
beeindruckenden Canyonland­
schaft und ist bekannt für seine 
geheimnisvollen Ausgrabungsstät­
ten. (F)

5. Tag
 

	 San Agustín
Nach dem Frühstück besichtigen 
Sie den „Parque Arqueológico de 
San Agustín“ mit seinen Grab­
stätten, Steinskulpturen und dem 
Zeremonialbrunnen „Fuente Cere­
monial de Lavapatas“. Anschlie­
ßend machen Sie einen Ausritt zu 
den archäologischen Stätten von 
El Tablón und La Chaquira. Am 
Abend haben Sie die Möglichkeit, 
das Dörfchen in Eigenregie zu 
erkunden. (F)

6. Tag
 

	 San Agustín – Neiva
Heute steht ein Ausflug zum 
Archäologischen Park von Isnos 
auf dem Programm. Im Anschluss 
machen Sie Halt am Wasserfall 
„Salto del Mortiño“, bevor es zurück 
nach Neiva geht. (F)

7. Tag
 

	 Neiva – Armenia – 
Kaffeedreieck
Heute werden Sie zum Flughafen 
gebracht und fliegen anschließend 
über Bogotá nach Armenia, wo Sie 
die kommenden Tage in einer ehe­
maligen Kaffeehacienda verbrin­
gen. Ankunft und Transfer zu Ihrer 
Unterkunft. (F)

8. Tag
 

	 Kaffeedreieck
Nach dem Frühstück wird Ihnen 
der komplette Prozess des Kaffee­
anbaus und der -produktion gezeigt 
und Sie erfahren, woher der milde 
Hochlandkaffee, der zur Weltspitze 
gehört, stammt. Nachmittag zur 
freien Verfügung. (F)

Bogotá – Villa de Leyva – San Agustín – Kaffee
dreieck – Medellín – Pazifikküste – Medellín 
Tayrona-Nationalpark – Cartagena de Indias

Faszinierende Landschaften, einsame Traumstrände und 

lebendige Metropolen erwarten Sie auf dieser 20-tägigen 

Rundreise durch Kolumbien. Neben den absoluten Highlights 

wie dem Kaffeedreieck und der Karibikregion im Norden ent-

decken Sie verborgene Schätze des Landes, die Sie beeindru-

cken werden. Die geheimnisvollen Ausgrabungsstätten von 

San Agustín und die unberührte Pazifikküste gehören zu den 

Geheimtipps Kolumbiens und werden Ihnen noch lange in 

Erinnerung bleiben!

Kolumbien Intensiv

Kolumbien
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9. Tag
 

	 Kaffeedreieck
Heute fahren Sie zum „Valle de 
Cocora“, dem Wachspalmental, wo 
Sie bis an den Rand des Nebelwal­
des wandern. Die Wachspalme ist 
der Nationalbaum Kolumbiens und 
gehört zu den höchsten Palmenar­
ten der Welt. Anschließend geht es 
weiter in die malerischen Dörfer 
Salento und Filandia. Bei einem 
Stadtrundgang lernen Sie die  
Architektur und das Kunsthand­
werk dieser Gegend kennen. (F)

10. Tag
 

	 Kaffeedreieck – Medellín 
Heute fahren Sie vom Kaffeedrei­
eck durch einzigartige Landschaf­
ten nach Medellín, der „Stadt des 
ewigen Frühlings“. (F)

11. Tag
 

	 Medellín – Nuquí – Pazi-
fikküste 
Heute steht ein weiteres Highlight 
auf dem Programm. Sie werden 
zum Flughafen gebracht und flie­
gen per Kleinflugzeug nach Nuquí. 
Anschließend gelangen Sie mit dem 
Boot zur Ecolodge El Cantil, wo Sie 
die kommenden Tage in unberührter 
Natur an der Pazifikküste verbrin­
gen werden. (F/A)

12. Tag
 

	 Pazifikküste 
Heute können Sie von naturkund­
lichen Reiseführern begleitet an 
Ausflügen in den Urwald, zu den 
Stränden oder an Bootstouren teil­
nehmen. Außerdem befinden sich 
Thermalquellen in der Umgebung, 
die durch einen Spaziergang er­
reicht werden können. Es ist mög­
lich, unweit der Lodge zu surfen, zu 
angeln und Kajak zu fahren. In der 
Umgebung können außerdem zahl­
reiche Tierarten sowohl an Land 
als auch auf dem Meer beobachtet 
werden. (F/M/A)

13. Tag
 

	 Pazifikküste 
Heute unternehmen Sie weitere 
Ausflüge in die Umgebung der 
Lodge. (F/M/A)
Zwischen Juni und Oktober wer­
den Touren zur Walbeobachtung 
angeboten. Ein unvergessliches 
Erlebnis! (nicht im Preis enthalten, 
auf Wunsch zusätzlich buchbar) 

14. Tag
 

	 Pazifikküste – Nuquí – 
Medellín 
Per Boot gelangen Sie zurück nach 
Nuquí und fliegen weiter nach 
Medellín. Anschließend machen 
Sie eine halbtägige Stadtrundfahrt 
durch die „Stadt des ewigen Früh­
lings“. Sie besichtigen die Sehens­
würdigkeiten im Zentrum und den 
bekannten Park, in dem mehr als 20 
Skulpturen des bekannten Künst­
lers Fernando Botero ausgestellt 
sind. Außerdem wird das „Pueblito 
Paisa“ besucht, von wo aus Sie eine 
wunderschöne Aussicht über die 
Metropole genießen können. (F)

15. Tag
 

	 Medellín – Santa Marta 
– Los Naranjos 
Nach dem Frühstück erfolgt der 
Transfer zum Flughafen und Flug 
nach Santa Marta. Anschließend 
werden Sie zu Ihrer Unterkunft am 
Rande des Tayrona-Nationalparks 
gebracht. Hier erwarten Sie eine 
außergewöhnliche Tier- und Pflan­
zenwelt, wunderschöne Strände 
und einsame Buchten, an die sich 
das Küstengebirge anschließt. 
Nach Ihrer Ankunft haben Sie Zeit, 
die Umgebung auf eigene Faust 
zu erkunden oder am Strand zu 
entspannen. (F)

16. Tag
 

	 Los Naranjos 
– Tayrona- 
Nationalpark 
Der heutige Tag steht 
Ihnen zur freien Verfü­
gung. (F) 
Optional können 
Sie Ausflüge in den 
Nationalpark oder eine 
ganztägige Wanderung 
nach Pueblito unter­
nehmen (nicht im Preis 
enthalten). 

17. Tag
 

	 Los Naranjos – Cartage-
na de Indias
Nach dem Frühstück Fahrt entlang 
der Karibikküste nach Cartagena. 
Die Metropole gehört zum UNESCO-
Weltkulturerbe und ist eine der 
schönsten Kolonialstädte Südame­
rikas. Der restliche Tag steht Ihnen 
zur freien Verfügung. Genießen Sie 
das karibische Flair der Stadt! (F)

18. Tag
 

	 Cartagena de Indias
Am Vormittag steht eine Stadtbe­
sichtigung auf dem Programm. Sie 
fahren zur Festung „San Felipe“, die  
im 17. Jahrhundert aufgrund zahl- 
reicher Angriffe auf die Stadt er­
baut wurde, und besichtigen das 
Konvent „La Popa“, das ebenfalls  
aus dieser Zeit stammt. Das Kloster, 
welches heute noch als Wallfahrts­
ort dient, liegt auf dem höchsten 
Berg der Stadt, wodurch Sie einen 
traumhaften Blick über Cartage­
na und die umliegenden Strände 
haben. Unternehmen Sie einen 
Rundgang durch die Altstadt, 
welche von meterdicken, massiven 
Befestigungsmauern umgeben ist. (F)

19. Tag
 

	 Cartagena de Indias 
Der heutige Tag steht Ihnen zur 
freien Verfügung. (F) 

Optional können Ausflüge in die 
Umgebung von Cartagena, z. B. zu den 
Rosario-Inseln, organisiert werden. 

20. Tag
 

	 Cartagena de Indias
Heute erfolgt der Transfer zum 
Flughafen. (F)

(Änderungen vorbehalten)

Auf Ihren Wunsch organisieren wir 
gerne zusätzlich eine Badeverlängerung 
oder Aufenthalte an weiteren inter-
essanten Destinationen des Landes.
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Mietwagentour Kolumbien

1. Tag
 

	 Bogotá
Nach Ihrer Ankunft werden Sie am 
Flughafen empfangen und zu Ihrem 
Hotel gebracht.

2. Tag
 

	 Bogotá
Heute erkunden Sie die kolumbi­
anische Hauptstadt. Zu Fuß geht 
es durch die charmante Altstadt 
„La Candelaria“, vorbei an den 
eindrucksvollen Regierungsgebäu­
den und Kirchen der Metropole. 
Sie fahren mit der Seilbahn auf den 
Berg Monserrate, wo Sie einen 
fantastischen Blick über die Stadt 
genießen. Anschließend steht ein 
Besuch des berühmten Goldmuse­
ums auf dem Programm. (F)

3. Tag
 

	 Bogotá – Neiva  
(300 km, ca. 6 h)
Nach dem Frühstück werden Sie 
von einem Guide abgeholt, der 
Sie zum Flughafen begleitet. Dort 
erhalten Sie alle notwendigen 
Informationen zu Ihrem Miet­
wagen und nehmen Ihr Fahrzeug 
entgegen. Anschließend fahren Sie 
nach Neiva. (F)

Auf Wunsch können Sie statt in Neiva 
im kleinen Städtchen Villa Vieja 
oder direkt in der Tatacoa-Wüste 
übernachten.

4. Tag
 

	 Neiva – Tatacoa-Wüste 
– San Agustín (270 km, ca. 6 h)
Am Vormittag fahren Sie in die 
Tatacoa-Wüste und unternehmen 
eine geführte Wanderung durch 
die faszinierende Landschaft. 
Anschließend fahren Sie Richtung 
Süden nach San Agustín. Der kleine 
Ort ist die Heimat einer mysteriö­
sen Zivilisation, die lange vor dem 
Aufstieg der Inka verschwand und 

sagenumwobene Steinskulpturen 
und Grabstätten hinterließ. (F)

5. Tag
 

	 San Agustín
Nach dem Frühstück besichtigen 
Sie den Archäologischen Park von 
San Agustín, die Mesitas A, B, C und 
D sowie den Zeremonialbrunnen 
„Fuente Ceremonial de Lavapatas“ 
und das Archäologische Museum. 
Anschließend fahren Sie nach 
Isnos, um die dortigen archäologi­
schen Stätten zu erkunden. (F)

6. Tag
 

	 San Agustín
Der Tag steht Ihnen zur freien 
Verfügung. (F)
Optional: Heute können Sie die Ge­
gend auf dem Rücken eines Pferdes 
erkunden und die archäologischen 
Schätze von El Tablón und La Cha­
quira besuchen. Für Abenteuerlus­
tige empfehlen wir eine Raftingtour 
auf dem Fluss Rio Magdalena (nicht 
im Preis enthalten).

7. Tag
 

	 San Agustín – Popayán 
(150 km, ca. 5 h)
Heute fahren Sie weiter in die 
„weiße Stadt“ Popayán. Teilweise 
auf unbefestigten Straßen bahnt 

Bogotá – Neiva (Tatacoa-Wüste) – San Agustín 
– Popayán – Kaffeedreieck – Medellín –  
Cartagena de Indias

Entdecken Sie mit dem Mietwagen die reiche Kultur und 

sagenhafte Natur Kolumbiens! Erleben Sie Bogotá und seine 

berühmten Museen, die faszinierende Tatacoa-Wüste und die 

beeindruckenden archäologischen Stätten von San Agustín. 

Im Kaffeedreieck erfahren Sie alles über den kolumbianischen 

Kaffee und in den Gassen Cartagenas werden Sie Zeuge des 

prunkvollen Kolonialerbes Kolumbiens. Mit Medellín wiederum  

erwartet Sie eine Stadt, die in den letzten Jahrzehnten einen tief- 

greifenden Wandel erfuhr: vom Zentrum des Medellín-Kartells 

Pablo Escobars zu einer der innovativsten Metropolen der Welt. 

16 Tage

Kolumbien
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sich Ihr Mietwagen den Weg 
durch die wilde Vegetation. Nach 
Ihrer Ankunft im bezaubernden 
Kolonialstädtchen haben Sie die 
Möglichkeit, durch die malerischen 
Gassen zu schlendern und den Tag 
ausklingen zu lassen. (F)

8. Tag
 

	 Popayán
Während eines Rundganges lernen 
Sie heute das koloniale Erbe der 
kleinen Stadt Popayán kennen. 
Imposante Bauwerke, prunkvolle 
Kirchen und quirlige Märkte war­
ten darauf, von Ihnen erkundet zu 
werden! (F) 

9. Tag
 

	 Popayán – Kaffeedreieck 
(300 km, ca. 5 h)
Heute fahren Sie weiter durch länd­
liche Gebiete und beeindruckende 
Landschaften bis in das berühmte 
Kaffeedreieck. In den kommenden 
Tagen dreht sich alles um das belieb­
te Getränk und dessen Herkunft. 
(F)

10. Tag
 

	 Kaffeedreieck
Am Vormittag wird Ihnen in der 
Hacienda der Anbau des Kaffees 
gezeigt und Sie erleben hautnah 
den kompletten Herstellungs­

prozess. Ein einmaliges Erlebnis! 
Der restliche Tag steht zur freien 
Verfügung. (F)

11. Tag
 

	 Kaffeedreieck
Eines der Highlights der Kaffeere­
gion ist das Wachspalmental „Valle 
de Cocora“. Dort erkunden Sie die 
einmalige Landschaft zu Fuß oder 
auf dem Rücken eines Pferdes. Die 
Besichtigung der Kolonialdörfer 
Salento und Filandia rundet Ihren 
Aufenthalt ab. (F)

12. Tag
 

	 Kaffeedreieck – Medellín 
(270 km, ca. 6 h) 
Heute setzen Sie Ihre Reise nach 
Medellín fort. Am Flughafen 
geben Sie Ihren Mietwagen ab und 
werden von einem Fahrer zu Ihrem 
Hotel gebracht. Zweifellos gehört 
Medellín zu den interessantesten 
Metropolen des Landes. Eine span­
nende Mischung aus Geschichte 
und Moderne lockt zahlreiche 
Besucher in die „Stadt des ewigen 
Frühlings“. (F)

13. Tag
 

	 Medellín 
Während einer Stadtrundfahrt 
lernen Sie heute die Highlights der 
Metropole kennen. Erfahren Sie 

mehr über die Geschichte 
und Gegenwart Medellíns 
und über das Kartell Pablo 
Escobars. Sie schlendern 
durch die Altstadt und 
besichtigen den bekannten 
Park, in dem mehr als 20 
Skulpturen des bekannten 
Künstlers Fernando Botero 
ausgestellt sind. Mit dem 
Metrocable geht es über die 
Dächer Medellíns, von wo 
aus Sie eine wunderschöne Aus­
sicht über die Metropole haben.

14. Tag
 

	 Medellín – Cartagena  
de Indias
Heute werden Sie zum Flughafen 
gebracht und fliegen anschließend 
an die Karibikküste Kolumbiens 
nach Cartagena de Indias, einer der 
bezauberndsten Städte Lateiname­
rikas. Nach Ihrer Ankunft werden 
Sie zum Hotel gebracht. (F)

15. Tag
 

	 Cartagena de Indias
Heute unternehmen Sie eine 
Stadtbesichtigung, um die „Perle 
der Karibik“ kennen zu lernen. Sie 
fahren zur Festung „San Felipe“ und 
besuchen das Konvent „La Popa“. 
Ein atemberaubender Panorama­

blick erwartet Sie! Während eines 
Rundganges durch die Altstadt 
können Sie die bedeutendsten 
Monumente der Stadt erkunden 
und die meterdicken, massiven Be­
festigungsmauern, die „Murallas“, 
bestaunen. (F)

16. Tag
 

	 Cartagena de Indias
Heute werden Sie zum Flughafen 
gebracht. Nach einer erlebnisrei­
chen Zeit endet dort Ihre Reise 
durch Kolumbien. (F)

(Änderungen vorbehalten)

Auf Wunsch organisieren wir gerne 
eine Verlängerung (z. B. im Tayrona-
Nationalpark oder am Strand) für Sie.



Bogotá

Bogotá ist die pulsierende Hauptstadt Kolumbiens, 

die sich in privilegierter Lage in einer fruchtbaren 

Hochebene der Anden befindet. In den zahlreichen 

Theatern finden häufig Ballett- und Opernauffüh­

rungen sowie Musikdarbietungen statt. Außerdem 

gibt es mehr als 53 Museen und Galerien. Das wohl 

bekannteste Museum der Hauptstadt ist das 1938 

eröffnete Goldmuseum „Museo de Oro“, welches 

bei einem Besuch der Metropole auf keinen Fall 

fehlen darf. Die historische Altstadt „La Candelaria“ 

ist ein weiteres Highlight Bogotás, welches Sie 

sich nicht entgehen lassen sollten. Hier befinden 

sich wunderschöne Kolonialbauten und zahlreiche 

sehenswerte Regierungsgebäude.

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Bogotá 
3 Tage/2 Nächte

Entdecken Sie die Hauptstadt 
Kolumbiens mit ihrem beeindru-
ckenden Regierungsviertel und 
dem weltberühmten Goldmuseum 
bei einer Stadtrundfahrt durch 
die lebendige Metropole Bogotá! 
Genießen Sie den einzigartigen 
Blick vom Hausberg Monserrate 
über die ganze Stadt und lassen Sie 
sich vom vielseitigen Kultur- und 
Freizeitangebot begeistern! 

1. Tag
 

	 Bogotá
Transfer Flughafen – Hotel

2. Tag
 

	 Bogotá
Halbtägiger Stadtrundgang

3. Tag
 

	 Bogotá
Transfer Hotel – Flughafen

Villa de Leyva

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Villa de Leyva 

2 Tage/1 Nacht

1. Tag
 

	 Bogotá – Villa de Leyva
Transfer Bogotá – Villa de Leyva
Besichtigung Salzkathedrale 
Zipaquirá

2. Tag
 

	 Villa de Leyva – Bogotá
Stadtrundgang Villa de Leyva
Transfer Villa de Leyva – Bogotá

3 Tage/2 Nächte

1. Tag
 

	 Bogotá – Villa de Leyva
Transfer Bogotá – Villa de Leyva
Besichtigung Salzkathedrale 
Zipaquirá

2. Tag
 

	 Villa de Leyva
Stadtrundgang Villa de Leyva

3. Tag
 

	 Villa de Leyva – Bogotá
Transfer Villa de Leyva – Bogotá

Das wunderschöne Kolonialstädtchen Villa de Ley­

va liegt etwa 4 Stunden nördlich von Bogotá. Das 

malerische Dorf wurde in der Zeit der spanischen 

Eroberung gegründet und hat seinen besonderen 

Charme bis heute bewahrt. Das jahrhundertealte 

Kopfsteinpflaster, die kleinen Ziegeldachhäuschen 

und der große Hauptplatz mit seinen beschauli­

chen Kirchen machen das bezaubernde Örtchen 

sowohl für ausländische Touristen als auch für Ein­

heimische zu einem beliebten Ausflugsziel. Unweit 

von Villa de Leyva entfernt befinden sich weitere 

Highlights dieser Region, wie z. B. die beeindrucken­

de Salzkathedrale von Zipaquirá und die legendäre 

Lagune von Guatavita, welche auf dem Weg oder 

von Bogotá aus besichtigt werden können.

44 Kolumbien
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Cartagena de Indias gehört zu den schönsten 

Städten Lateinamerikas und trägt zu Recht den 

Namen „Perle der Karibik“. Die restaurierte 

Altstadt der Metropole ist UNESCO-Weltkul­

turerbe und macht Cartagena in Kombination 

mit karibischem Flair und kolonialen Schätzen zu 

einem der absoluten Highlights des Landes. Die 

paradiesischen Karibikstrände in der Umgebung 

laden zum Verweilen ein und eignen sich perfekt 

für einen entspannten Badeaufenthalt im An­

schluss an eine erlebnisreiche Rundreise.

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Cartagena 

3 Tage/2 Nächte

1. Tag
 

	 Cartagena
Transfer Flughafen – Hotel

2. Tag
 

	 Cartagena
Halbtägige Stadtrundfahrt

3. Tag
 

	 Cartagena
Transfer Hotel – Flughafen

4 Tage/3 Nächte

1. Tag
 

	 Cartagena
Transfer Flughafen – Hotel

2. Tag
 

	 Cartagena
Halbtägige Stadtrundfahrt

3. Tag
 

	 Cartagena
Ganztägige Bootstour zu den 
Rosario-Inseln

4. Tag
 

	 Cartagena
Transfer Hotel – Flughafen

Tayrona-Nationalpark

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Tayrona-Nationalpark 
3 Tage/2 Nächte 

1. Tag
 

	 Santa Marta – Tayrona 
Nationalpark
Transfer von Santa Marta zu Ihrer 
Unterkunft im Nationalpark.

2. Tag
 

	 Tayrona-Nationalpark
Tag zur freien Verfügung
Optional: ganztägiger Ausflug im 
Park (gegen Aufpreis)

3. Tag
 

	 Tarona Nationalpark – 
Santa Marta
Transfer von Ihrer Unterkunft im 
Nationalpark zurück nach Santa 
Marta

Der Tayrona-Nationalpark ist ein tropischer 

Urwald an der kolumbianischen Karibikküste und 

wurde nach den gleichnamigen Indianern, die dort 

bis zum 16. Jahrhundert lebten, benannt. Der Park 

liegt inmitten der Sierra Nevada de Santa Marta, 

dem höchsten Küstengebirge der Welt, umgeben 

von einer Landschaft, die vielfältiger nicht sein 

könnte. Eine exotische Tier- und Pflanzenwelt, 

dichter Regenwald, überwältigende, schneebe­

deckte Gipfel, einsame Buchten und verlassene 

Indianerdörfer warten auf Ihren Besuch. Die wil­

den Traumstrände des Parks, die zu den schönsten 

Stränden der Welt gewählt wurden, garantieren 

einen erholsamen Aufenthalt fernab der lebendi­

gen Metropolen des Landes.

Cartagena de Indias

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Trekking Ciudad Perdida
4 Tage/3 Nächte 

1. Tag
 

	 Santa Marta – Mamey – 
Camp Adán
Trekking (ca. 9 km/etwa 4 Stunden)

2. Tag
 

	 Camp Adán – Camp 2 – 
Camp 3
Trekking (ca. 14 km/etwa 
7 – 8 Stunden)

3. Tag
 

	 Camp 3 – Ciudad Perdi­
da – Camp 2
Trekking (ca. 13 km/6 – 7 Stunden)
Besichtigung Ciudad Perdida

4. Tag
 

	 Camp 2 – Mamey –  
Santa Marta
Trekking (ca. 11 km/5 – 6 Stunden)

Auf Wunsch kann die Tour auch als 
5- oder 6-tägiges Trekking durch-
geführt werden.

Kolumbien



Kaffeedreieck

Erleben Sie im Kaffeedreieck Kolumbiens hautnah, wie einer der besten Kaffees der Welt 

hergestellt wird. Während Ihres Aufenthaltes wird Ihnen der komplette Kaffeeprozess, vom 

Anbau über die Ernte bis hin zum fertigen Kaffee, gezeigt, während Sie in einer landestypischen 

Hacienda umgeben von eindrucksvollen Landschaften übernachten. Ein Besuch des berühmten 

Wachspalmentals „Valle de Cocora“ – welches Sie zu Fuß oder auf dem Rücken eines Pferdes er­

kunden können – darf natürlich nicht fehlen. Schlendern Sie durch die typischen Dörfer Salento 

und Filandia, bestaunen Sie die bunten Fassaden und genießen Sie das gemütliche,  

ländliche Flair dieser Orte.

46 Kolumbien 	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Kaffeedreieck 
4 Tage/3 Nächte 

1. Tag
 

	 Armenia/Pereira –  
Kaffeezone
Transfer Flughafen – Hacienda

2. Tag
 

	 Kaffeezone
Halbtägige Tour Kaffeeprozess

3. Tag
 

	 Kaffeezone
Ganztagesausflug Wachspalmental 
& Salento

4. Tag
 

	 Kaffeezone – Armenia/
Pereira
Transfer Hacienda – Flughafen

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Südkolumbien
5 Tage/4 Nächte 

1. Tag
 

	 Neiva – Tatacoa-Wüste
Transfer Neiva – Tatacoa

2. Tag
 

	 Tatacoa-Wüste – San 
Agustín
Halbtägiger Ausflug Tatacoa-Wüste
Transfer nach San Agustín

3. Tag
 

	 San Agustín
Ganztagestour archäologische 
Stätten San Agustín & Isnos

4. Tag
 

	 San Agustín – Popayán
Transfer nach Popayán

5. Tag
 

	 Popayán
Stadtrundgang Popayán
Transfer Hotel – Flughafen

	 Auch als Mietwagentour  
	 buchbar

San Agustín ist bekannt für seine archäologi­

schen Fundstätten mit rätselhafter Vergangen­

heit. Die steinernen Skulpturen, imposanten 

Statuen und mysteriösen Gräber gehören 

zum UNESCO-Weltkulturerbe und machen 

San Agustín zu einem einzigartigen Reiseziel. 

Ein weiteres Highlight dieser Region, welches 

Sie sich nicht entgehen lassen sollten, ist der 

authentische Markt in Silvia. Dort verkaufen 

immer dienstags die Guambiano-Indianer ihre 

selbst hergestellten Produkte. Popayán, eine der 

schönsten Kolonialstädte des Landes, und die 

Tatacoa-Wüste runden Ihren erlebnisreichen 

Aufenthalt im Süden Kolumbiens ab.

San Agustín, Popayán  
				         & Tatacoa-Wüste 
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	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Medellín
3 Tage/2 Nächte

Entdecken Sie eine der innova-
tivsten Städte Lateinamerikas! 
Während der Stadtbesichtigung 
tauchen Sie in die faszinierende 
Geschichte Medellíns ein und 
lernen die kulturellen Highlights 
der Metropole kennen. Eine Seil-
bahnfahrt und die kulinarischen 
Spezialitäten Antioquias runden 
einen gelungenen Aufenthalt ab.

1. Tag
 

	 Medellín
Transfer Flughafen – Hotel

2. Tag
 

	 Medellín
Halbtägige Stadtrundfahrt

3. Tag
 

	 Medellín
Transfer Hotel – Flughafen

Die moderne Metropole gehört zu den angesagtesten Städten Lateinamerikas und hat sich 

in den vergangenen Jahren einem extremen Wandel unterzogen. Die Hauptstadt Antioquias, 

umringt von Bergen in einem Tal gelegen, wird aufgrund des ganzjährig angenehmen Klimas zu 

Recht als „Stadt des ewigen Frühlings“ bezeichnet. Eine Vielzahl an Parkanlagen, Museen und 

kulturellen Veranstaltungen sowie die hippen Ausgehviertel mit trendigen Bars und verschie­

densten Restaurants locken Touristen jeden Alters aus der ganzen Welt an. Der „Plaza Botero“ 

mit den imposanten Skulpturen des gleichnamigen Künstlers darf bei einer Stadtbesichtigung 

nicht fehlen. Außerdem gehört die Fahrt mit der Metro und Seilbahn hoch hinauf auf die Gipfel 

der Favelas zu den absoluten Highlights der Stadt. Unweit der Millionenmetropole erwarten Sie 

die bezaubernden Dörfchen Guatapé und Santa Fé de Antioquia. Kombinieren Sie Ihren Städte­

trip mit einem Abstecher in die Natur, z. B. zum Stausee von Penol, in den Park Arví oder an die 

nahegelegene Pazifikküste, die von Medellín aus per  

Kleinflugzeug erreicht werden kann.

Medellín

	 REISEBAUSTEIN –  
	 Erlebnis Pazifikküste 
4 Tage/3 Nächte

Die rustikale La Kuka Ecolodge be
findet sich südlich des kleinen Dorfes 
Nuquí direkt am Meer, umgeben 
von unberührtem Regenwald. Wer 
gerne Aktivurlaub in ursprünglicher 
Natur macht, hat hier die Möglich-
keit, vielseitigen Aktivitäten wie 
z. B. Schnorcheln, Tauchen, Surfen, 
Angeln, Kajakfahren und Wandern 
nachzugehen oder an spannenden 
Bootsausflügen zur Walbeobachtung 
teilzunehmen!

1. Tag
 

	 Nuquí – La Kuka Ecolodge
Boottransfer Nuquí - Lodge

2. Tag
 

	 La Kuka Ecolodge
Aktivitäten in der Umgebung der 
Lodge (u. a. Wandern, Bootstouren, 
Schnorcheln, Besuch von Thermal-
quellen, Kajakfahren)

3. Tag
 

	 La Kuka Ecolodge
Ausflüge in die Umgebung der Lodge

4. Tag
 

	 La Kuka Ecolodge – Nuquí
Boottransfer Lodge – Nuquí

Optional: Bootstouren zur Walbe-
obachtung (gegen Aufpreis in der 
Walsaison hinzubuchbar)

TIPP

Die Pazifikküste Kolumbiens besticht durch ihre 

abgelegenen Dschungellodges, weitläufigen 

Strände und unberührten Landschaften. Vor 

allem Naturliebhaber und Aktivurlauber kommen 

hier auf Ihre Kosten. Die abwechslungsreiche 

Flora und Fauna, der dichte Regenwald, Man­

grovensümpfe, wilde Vegetation und versteckte 

Wasserfälle laden zum Wandern, Schnorcheln, 

Tauchen und zum Surfen ein. Ein absolutes 

Highlight ist die Wal- und Delfinbeobachtung. 

Von Juli bis Oktober schwimmen die gigantischen 

Buckelwale zur Paarung ganz nah an die Küste. 

Ein unvergessliches Erlebnis!

Pazifikküste



Strandhotels Kolumbien

Hier finden Sie eine Auswahl an Strandhotels, die wir an der traumhaften Karibikküste 

Kolumbiens empfehlen können. Die Unterkünfte liegen direkt am Meer und laden zu 

einem entspannten Aufenthalt im Anschluss an eine eindrucksvolle Rundreise oder zu 

einem erholsamen Badeurlaub ein. Vom komfortablen Luxusresort bis zur preisgüns­

tigen, landestypischen Unterkunft – wir organisieren Ihren Badeaufenthalt ganz nach 

Ihren Wünschen.
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Hotel Cocoplum Beach*** 

Lage: Hotel der Mittelklasse in direkter 
Strandlage im Süden der Insel San Andrés, 
dem Hotspot für Taucher und Schnorchler.
Ausstattung: Die kleine, gemütliche Unter­
kunft verfügt über Zimmer mit Klima­
anlage, TV, Minibar und Safe. Die landes­
typische Hotelanlage eignet sich perfekt 
für einen entspannten Badeaufenthalt im 
Anschluss an eine Rundreise. Relaxen Sie 
im hoteleigenen Pool, genießen Sie einen 
Drink an der Bar oder vergnügen Sie sich 
am Strand, wo Sie zahlreiche Wasser­
sportaktivitäten erwarten. Im Restaurant 
Cocobeach wird Ihnen eine große Vielfalt 
an karibischen Gerichten serviert.

Insel San Andrés

Las Islas****+

Lage: Komfortables Hotel auf der Insel­
gruppe Islas del Rosario mit direktem 
Zugang zum privaten Strandabschnitt, 
umringt von tropischen Gärten.
Ausstattung: Die hochwertige Hotel­
anlage, welche zu den „Leading Hotels of 
the World“ gehört, verfügt über großzü­
gige Bungalows aus Holz, wahlweise mit 
Garten- oder Meerblick. Alle Einheiten 
sind mit Klimaanlage, TV, Minibar und Safe 
sowie kostenlosem WLAN ausgestattet. 
Der Außenpool und die Strandbucht laden 
zum Entspannen ein. Die hoteleigenen  
Restaurants und Bars verwöhnen Sie mit 
kulinarischen Spezialitäten und Geträn­
ken. Freizeitaktivitäten wie Schnorcheln 
und Sporttauchen sowie ein kostenloser 
Fahrradverleih werden angeboten.

Kolumbien

Punta Faro***+

Lage: Dieses komfortable Hotel liegt auf 
der kleinen Insel Múcura, welche zu den 
Islas del Rosario gehört und von Cartage­
na aus in ca. 2 Stunden mit dem Schnell­
boot erreicht werden kann.
Ausstattung: Ein wahres Paradies erwar­
tet Sie! Das Hotel liegt direkt am weißen 
Sandstrand, umgeben von einer herrlichen 
Palmenlandschaft. Die 45 geräumigen 
Zimmer wurden mit viel Liebe zum Detail 
eingerichtet und verfügen über Klimaan­
lage, TV und Minibar. Lassen Sie sich im 
hoteleigenen Restaurant verwöhnen oder 
relaxen Sie am privaten Strand. Außerdem 
bietet das Hotel seinen Gästen eine Viel­
zahl an Aktivitäten wie z. B. Tauchkurse, 
Fahrradtouren und Ausflüge per Kajak an.

Insel Múcura

TIPP

Weitere Informationen unter: www.gateway-lateinamerika.de

Sofitel Calablanca****

Lage: Dieses Strandhotel befindet sich auf 
der Insel Barú, welche zu den bekannten 
Rosario-Inseln gehört. Direkte Strandlage, 
mehrere Pools und erstklassiger Service. 
Was will man mehr?
Ausstattung: Die stilvolle Anlage verfügt 
über einen Wellnessbereich, in dem Sie 
nach einer erlebnisreichen Rundreise 
perfekt die Seele baumeln lassen können. 
Die komfortablen Zimmer bieten alle 
Annehmlichkeiten eines modernen Hotels 
und sind u. a. mit Klimaanlage, Minibar, 
Safe, kostenlosem WLAN und TV ausge­
stattet. Schlichte Eleganz kombiniert mit 
landestypischen Elementen ermöglichen 
traumhafte Tage am Strand.

INSEL BARÚ

Neu
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Aruba – one happy island 

Rund 25 Kilometer vor der Küste Südamerikas erwartet Sie das Paradies! Ganzjährig 

angenehme Temperaturen, herzliche Menschen, die förmlich vor Lebensfreude sprühen, 

und weiße Traumstrände umringt von türkisblauem Meer, so weit das Auge reicht. Aber 

das ist längst noch nicht alles! Die kontrastreichen Landschaften machen Aruba zum 

perfekten Reiseziel für Urlauber, die einen erholsamen Badeaufenthalt mit spannenden 

Ausflügen kombinieren möchten. Ganz gleich, ob Bootsausflüge, diverse Wassersport­

arten, abenteuerliche Jeeptouren, Reitausflüge, Wanderungen oder Mountainbikefahr­

ten – auf Aruba ist für jeden etwas dabei! Frisch verliebte Pärchen und Honeymooner 

aufgepasst: Die Insel gilt als Geheimtipp für romantische Urlaube zu zweit. Überzeugen 

Sie sich selbst, dass Aruba viel mehr zu bieten hat als Strand und Sonne. Das breite 

Angebot an Unterkünften verschiedenster Preisklassen macht Aruba darüber hinaus 

zu einem Reiseziel für die unterschiedlichsten Reisetypen. Von kleinen landestypischen 

Pousadas über komfortable Hotels bis hin zu Luxusresorts ist auf der Insel alles vertre­

ten. Hier finden Sie eine Auswahl an Unterkünften, die wir besonders für Ihren Aruba-

Aufenthalt oder als Verlängerung einer Kolumbienrundreise empfehlen können.

Karibiktraum Aruba

Lage: Diese familiäre Anlage befindet 
sich an einem Strandabschnitt des Eagle 
Beach, der berühmt ist für seinen weitläu­
figen, weißen Sandstrand.
Ausstattung: Dieses Hotel wurde im 
niederländischen Kolonialstil erbaut und 
verwöhnt seine Gäste mit einem beson­
ders gemütlichen Ambiente. Alle Studios 
und Suiten verfügen über Klimaanlage, 
Safe, TV, Ventilator und eine Küchenzeile. 
Zudem ist eine Terrasse oder ein Balkon 
mit Pool- oder Meerblick vorhanden. Ein 
Außenpool sorgt für entspannende Mo­
mente und der kilometerlange Sandstrand 
lädt zu romantischen Spaziergängen ein.

Amsterdam Manor Beach Resort****

Lage: Das erstklassige Resort liegt am aus­
gedehnten, weißen Traumstrand des Eagle 
Beach. Hervorragender Service trifft auf 
kulinarisches Verwöhnprogramm.
Ausstattung: Die 72 komfortabel 
ausgestatteten Zimmer mit Balkon oder 
Terrasse sind in karibischen Türkis- und 
Sandtönen gehalten und mit schicken 
Holzmöbeln eingerichtet. Einige Zimmer 
blicken auf das Karibische Meer. Zum 
Hotel gehören 3 Restaurants, ein Fitness-
Studio und ein Pool. Entspannen Sie im 
Open Air-Spa mit Meerblick, im Dampfbad 
oder im hoteleigenen Whirlpool.

Manchebo Beach Resort & Spa****

Aruba

Lage: Diese landestypische Unterkunft 
wurde auf einer ehemaligen Kokosnuss­
plantage erbaut und befindet sich nur we­
nige Gehminuten vom bekannten Strand 
Palm Beach entfernt.
Ausstattung: Die 46 Zimmer sind gemüt­
lich eingerichtet und klimatisiert. Alle 
verfügen über eine einladende Terrasse 
mit Grill und Hängematte. Zur Ausstat­
tung gehören außerdem ein Schlafzimmer, 
ein privates Bad, Wohn- und Essbereich 
und eine Küche. Die tropischen Gärten 
und der Außenpool laden zum Entspan­
nen ein. Parkplätze sowie WLAN in den 
öffentlichen Bereichen stehen den Gästen 
kostenfrei zur Verfügung.

Boardwalk Boutique Hotel***+

TIPP
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Reiseinformationen

Klima und Reisezeit
Peru und Bolivien:
Klima und Temperaturen werden in Peru und Bolivien von der Höhenlage 
bestimmt. Peru unterteilt sich in drei Landschafts- und Klimazonen. Die 
Küste ist durch Wüsten, lange Strände und fruchtbare Täler geprägt. 
Während es im Norden ganzjährig sonnig ist, herrscht im Süden ein ge­
mäßigtes Klima mit wenigen Niederschlägen, hoher Luftfeuchtigkeit und 
häufigem Nebel. Im Hochland herrscht trockenes, gemäßigtes Klima mit 
starken Tag/Nacht-Temperaturschwankungen zwischen 0 und 20 °C. In 
der Regenwaldregion dominiert ein tropisch-feuchtes Klima mit typisch 
tropischer Vegetation. Bolivien weist aufgrund der großen Höhenun­
terschiede ein vielfältiges Klima auf. In den zwischen 2000 und 3000 
Metern über dem Meeresspiegel gelegenen Tälern und Yungas herrscht 
ganzjährig mildes Klima zwischen 5 und 25 °C. Der Amazonas und die 
subtropischen Gebiete sind das ganze Jahr über heiß und feucht. Regen 
fällt regelmäßig. In den Anden schließlich sind die Winter (Mai – August) 
kalt, vor allem nachts. Die Temperaturen schwanken zwischen 3 und 
18 °C. Der Sommer in den Anden (ca. November bis März) korreliert mit 
der Regenzeit. Auch hier fallen die Temperaturen nachts stark. Peru und 
Bolivien kann man prinzipiell ganzjährig bereisen, die ideale Reisezeit 
hängt von der Region und den Reiseaktivitäten ab. 

Kolumbien:
Aufgrund seiner Lage am Äquator herrscht in Kolumbien vorwiegend ein 
tropisches Klima mit geringen jahreszeitlichen Temperaturunterschieden. 
Die Temperaturen an den einzelnen Reisezielen variieren jedoch sehr. Im 
Tiefland herrscht tropisches Klima über 24 °C sowie eine hohe Luftfeuch­
tigkeit. In höheren Lagen zwischen 1000 und 2000 m finden Sie gemä­
ßigtes Tropenklima (20 – 26 °C) vor, in Bogotá sowie auf ähnlicher Höhe 
zwischen 2000 und 3000 m herrscht kalttropisches Klima (ca. 12 – 18 °C) 
und in den Bergregionen ab 3000 m hochalpines Gletscherklima mit sehr 
starken Temperaturunterschieden. Kolumbien kann ganzjährig bereist 
werden. In der Regel regnet es zwischen Dezember und April sowie im 
Juli und August weniger, wobei dies je nach Region abweichen kann.

Ecuador:
Das Klima in Ecuador wird durch die Tropenlage und die Höhenun­
terschiede innerhalb des Landes bestimmt. Im Küstengebiet herrscht 
ein feuchtheißes Tropenklima mit Temperaturen von 15 – 26 °C. Im 
Regenwald liegen die Temperaturen zwischen 21 und 25 °C, mit hohem 
Niederschlag über das ganze Jahr. In den Anden gibt es im Tagesverlauf 
große Temperaturschwankungen von 5 – 25 °C. Nachts können die 

Temperaturen bis auf 2 °C sinken. 
Auf den Galapagos-Inseln gibt 
es Temperaturen von 21 – 26 °C, 
ähnlich wie im Küstengebiet, 
aber trockener. Es gibt keine 
ideale Reisezeit für Ecuador, das 
Land kann ganzjährig bereist 
werden.

Einreisebestimmungen
Reisende aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz 
benötigen bei einem Aufenthalt 
bis zu maximal 90 Tagen in allen 
Ländern Lateinamerikas einen 
bei der Einreise noch mindestens 
6 Monate gültigen Reisepass. Für Kinder ist ein Kinderpass nötig. Das 
Visum wird bei der Einreise in Form einer Einreisekarte erteilt, welche 
bei der Ausreise wieder vorgezeigt werden muss. Bitte beachten Sie 
außerdem die aktuellen Einreisebestimmungen aufgrund der Covid-
19-Pandemie.

Impfungen
Bitte beachten Sie die speziellen Impf- und Testbestimmungen der einzel­
nen Länder aufgrund der Covid-19-Pandemie. Aktuell werden keine Imp­
fungen bei der Einreise aus Europa vorgeschrieben, nur Bolivien verlangt 
bei der Reise in Gelbfiebergebiete einen Gelbfieberimpfnachweis. Bitte 
beachten Sie außerdem, dass bei Einreise aus einem Gelbfiebergebiet ein 
Gelbfieberimpfnachweis (Impfausweis im Original) vorzulegen ist. Dazu 
zählen momentan folgende lateinamerikanische Länder: Argentinien, 
Bolivien, Brasilien, Ecuador, Französisch-Guayana, Guayana, Kolumbien, 
Panama, Paraguay, Peru, Surinam und Venezuela. Gemäß dem Impfkalen­
der des Robert-Koch-Instituts empfehlen wir, die Standardimpfungen wie 
Tetanus und Diphtherie anlässlich der Reise zu überprüfen, ggf. aufzu­
frischen und zu vervollständigen. Als Reiseimpfungen werden zudem 
Hepatitis A und bei Aufenthalten über vier Wochen auch Hepatitis B, 
Typhus und Tollwut empfohlen. Bei Reisen in tropische Gebiete wie den 
Amazonas ist eine Impfung gegen Gelbfieber ratsam. Da wir ein ärztliches 
Beratungsgespräch nicht ersetzen können, empfehlen wir Ihnen, sich vor 
Antritt Ihrer Reise an einen Tropenmediziner zu wenden.

Sicherheit
Die Sicherheit für Touristen ist in den verschiedenen Reiseländern unter­
schiedlich. Unsere Partner vor Ort und wir sind bemüht, die bestmögliche 
Sicherheit in allen von uns angebotenen Ländern zu ermöglichen. Durch 
vorab organisierte Routen, ausgewählte Unterkünfte, organisierte Aus­
flüge, Reiseberatung und Informationen haben Sie die besten Vorausset­
zungen für eine sichere Reise. Außerdem sind unsere Agenturen vor Ort 
und wir auch während Ihrer Reise für Sie jederzeit erreichbar.
In Großstädten und Touristenzentren sollte man sich aber umsichtig 
verhalten, einsame Orte meiden, keine Wertgegenstände offen zur 
Schau stellen, Dokumente am besten im Hotelsafe hinterlegen, Gepäck 
und Eigentum nicht unbeaufsichtigt lassen und nachts besser ein Taxi 
nehmen. Seien Sie insgesamt aufmerksam, aber nicht zu misstrauisch. Die 
Lateinamerikaner sind sehr freundliche, hilfsbereite Menschen und die 
meisten Reisenden haben keine Probleme mit der Sicherheit vor Ort. 
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Reiseversicherungen
Eine Auslandskrankenversicherung, die einen Rücktransport einschließt, 
ist empfehlenswert. Außerdem ist es ratsam, eine Reiserücktrittsver­
sicherung abzuschließen oder auch ein komplettes Versicherungspaket, 
das Kranken-, Gepäck- und Reiserücktrittsversicherung beinhaltet. In  
Zusammenarbeit mit unserem Spezialisten für Reiseversicherungen 
ERGO senden wir Ihnen gerne auf Anfrage günstige Angebote zu. 

Individuelle und maßgeschneiderte Reisen und Reisebausteine
Unsere Rundreisen sind alle individuell buchbar und flexibel anpassbar. 
Bei einer maßgeschneiderten, individuellen Reise verreisen Sie alleine, 
d.h. nur Sie und Ihre Reisebegleitung. Bei den Ausflügen und Transfers 
können Sie an fast jeder Destination entscheiden, ob Sie diese mit Ihrem 
eigenen Fahrer und deutschsprachigen Reiseleiter oder aber in der 
Gruppe zusammen mit anderen internationalen Reisenden und einem 
englischsprachigen Reiseleiter durchführen möchten. Der Vorteil einer 
individuellen Reise besteht auf jeden Fall darin, dass Sie keiner Reise­
gruppe angeschlossen sind und Ihre Reiseziele flexibel wählen können. 
Auf Anfrage gestalten wir mit Ihnen gemeinsam ein Reiseprogramm 
nach Ihren Wünschen. Auf unserer Website finden Sie einen Online-
Reiseplaner, den Sie dafür nutzen können. Oder kontaktieren Sie uns 
direkt und profitieren Sie von unserer Erfahrung! Flexibel kombinierbare 
Reisebausteine und eine große Auswahl an Hotels finden Sie auf unserer 
Homepage: www.gateway-lateinamerika.de.

Buchungsablauf
Ihnen gefällt eine unserer Reisen oder ein oder mehrere Reisebausteine? 
Fragen Sie einfach unverbindlich ein Angebot zu Ihrem Wunschtermin 
an (per E-Mail, Fax, telefonisch oder durch einen persönlichen Besuch 
bei uns im Büro). Sagt Ihnen das Angebot zu und Sie möchten die Reise 
buchen, benötigen wir Ihren Buchungswunsch formlos per E-Mail. Zu­
sammen mit der Buchungsbestätigung erhalten Sie von uns die Rechnung 
sowie, bei der Buchung von mehreren Leistungen, den obligatorischen 
Reisepreissicherungsschein. Mit der Buchung sind nach Erhalt der Siche­
rungsscheine in der Regel 20 % des Landprogramms fällig. Der restliche 
Betrag ist bis spätestens 30 Tage vor Reiseantritt zu begleichen. Nach 
vollständigem Zahlungseingang erhalten Sie Ihre Reiseunterlagen per 
Post oder E-Mail. Jetzt heißt es „Gute Reise“!

Flugtickets und Voucher
Zusammen mit Ihren Reiseunterlagen erhalten Sie in der Regel alle benö­

tigten Voucher als E-Ticket (elek­
tronisches Ticket). Hierbei erhalten 
Sie kein Ticket in Papierform, 
sondern nur den Buchungscode für 
den gebuchten Flug. Bei Flügen mit 
E-Tickets genügt beim Check-in für 
gewöhnlich die bloße Vorlage des 
Reisepasses. Zusammen mit Ihren  
Reiseunterlagen erhalten Sie 
zudem alle benötigten Voucher, 
die Abholzeiten für Transfers und 
Ausflüge sowie wichtige Telefon­
nummern unserer Agenturen vor 
Ort inkl. unserer 24-Stunden- 
Notfallrufnummer.

Langstreckenflüge
Unsere Rundreisen sind in den meisten Fällen ohne Langstreckenflüge 
angegeben, da die Verfügbarkeiten und Tarife stark variieren. Zusammen 
mit Ihrem Reisewunsch suchen wir selbstverständlich passende Flüge 
heraus und bieten diese mit an. 

Umweltschutz und nachhaltiges Reisen
Der Erhalt und der schonende Umgang mit unserer Umwelt sind uns 
wichtig. Bei unseren Reisen unterstützen Sie lokale Projekte zum Schutz 
der Natur und der Umwelt. Wir unterstützen außerdem die Klimaschutz­
organisation „Atmosfair“, bei der Sie die Möglichkeit haben, den CO

2
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Ausstoß Ihrer Flüge zu kompensieren. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.atmosfair.de.

Reisen in Zeiten von Covid-19
Seit der Ausbreitung des SARS-Cov2-Virus und der damit verbundenen 
Covid-19-Pandemie bestehen in den Reiseländern teils unterschiedliche 
Einreisebestimmungen bezüglich des Impfstatus und der Infektions­
schutzmaßnahmen. Informieren Sie sich hierzu jeweils aktuell auf unserer 
Website unter http://www.gateway-lateinamerika.de/kontakt/faq. Die 
aktuellen Regelungen finden Sie ebenfalls auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes.
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Ecuador, Peter Rodriguez

Kontakt- und Adressdaten 

Wir sind montags bis donnerstags von 09:00 Uhr bis 
17:00 Uhr und freitags von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr Uhr 
telefonisch und persönlich zu erreichen. 

Gateway Lateinamerika
Karl-Heine-Straße 99
04229 Leipzig
Tel.:	 +49 (0) 341- 39 29 15 90
Fax:	 +49 (0) 341- 39 28 13 029
E-Mail: info@gateway-lateinamerika.de
www.gateway-lateinamerika.de



Karl-Heine-Straße 99 · 04229 Leipzig
Tel.: +49 (0) 341- 39 29 15 90

info@gateway-lateinamerika.de · www.gateway-lateinamerika.de

Bestellen Sie auch unsere anderen 
kostenlosen Kataloge!

www.gateway-lateinamerika.de/katalog/

Blättern Sie entspannt auch in unseren anderen bildreichen und hoch­

wertigen Reisekatalogen. Sie finden dort zu vielen weiteren Reisezielen 

in Lateinamerika eine große Auswahl an Rundreisen, Reisebausteinen 

und Hotels, die flexibel miteinander kombiniert werden können!




